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 „Fröhlich sein, Gutes tun  
 und die Spatzen pfeifen lassen.“

Hinweise zur Sprachform:
Aus Gründen der Lesbarkeit wurde für den Text dieser Broschüre die grammatisch männliche Form gewählt  
und auf eine konsequente Doppelbenennung verzichtet. Das generische Maskulinum bezieht sich daher immer  
gleichermaßen auf männliche und weibliche Personen.



Das Don Bosco Bildungszentrum Würzburg der  
Caritas-Don Bosco gGmbH Würzburg ist seit vielen 
Jahren in unterschiedlichen Bereichen der sozialen 
Arbeit tätig. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen 
junge Menschen und das Thema berufliche Bildung.

Unser Fort- und Weiterbildungsangebot will eine von 
Giovanni Bosco geprägte Pädagogik in das „Heute“ 
übertragen und damit einen Beitrag für ein gelingen-
des Leben von jungen Menschen leisten. Die Fort- 
und Weiterbildung unserer Mitarbeiter ist dabei ein 
wichtiger Qualitätsbaustein.

In der vierten Auflage unseres Programms haben wir 
uns an den aktuellen Bedarfen von Mitarbeitern un-
serer Einrichtung, Kollegen aus anderen Institutionen 
und kooperierenden Behörden, aber auch an den 
Wünschen unserer Auszubildenden orientiert. 

Die in den Fort-und Weiterbildungen angebotenen 
Themen sind außerdem geprägt durch unsere Praxis 
in der Arbeit mit jungen Menschen mit den Förder-
schwerpunkten in den Bereichen Lernen, psychische 
Behinderung, Autismus und sozial-emotionale Ent-
wicklung. 

Der Austausch von Mitarbeitern unterschiedlicher 
Professionen und aus unterschiedlichen Arbeitsbe-
reichen ist ausdrücklich erwünscht und so erleben 
wir ihn bei unseren Fortbildungen bereits.

Auch in diesem Jahr gilt unseren Partnern im Fort- 
und Weiterbildungsbereich ein besonderer Dank. 

Für den Bereich der Rehabilitationspädagogischen 
Zusatzqualifikation sind hier besonders die Univer-
sität Würzburg, die Don Bosco Berufsschule und die 
Handwerkskammer für Unterfranken zu nennen.

Die Zusammenarbeit mit dem Jugendpastoralinstitut 
(JPI) der Salesianer Don Boscos, dem Fortbildungs-
bereich des Caritasverbandes der Diözese Würzburg 
und der Robert-Kümmert-Akademie hat sich seit lan-
ger Zeit bewährt.

Unsere Vorträge und Seminare finden in ange-
nehmer Atmosphäre in unserem Ausbildungshotel 
St. Markushof in Gadheim/Veitshöchheim oder in den 
stadtnahen Räumlichkeiten am Schottenanger in 
Würzburg statt.

Allen Gästen wünschen wir eine gute Zeit  
in unserem Haus!

Vorwort

Andreas Halbig
Geschäftsführender Direktor
Caritas-Don Bosco gGmbH
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Liebe LeserInnen,

auch in diesem Jahr dürfen wir Ihnen unser um-
fassendes Fort- und Weiterbildungsprogramm der  
Caritas-Don Bosco gGmbH präsentieren.

Neben bewährten Fortbildungen, die jedes Jahr gro-
ßen Zuspruch finden, haben wir auch neue aktuelle 
Themen für das Jahr 2020 aufgegriffen. Hier freuen 
wir uns auf renommierte Referenten, die eindrucks-
volle und fachbezogene Seminare für Sie gestalten 
werden.

Aufgrund der hervorragenden Resonanz im Jahr 
2019, haben wir den Bereich „Workshops für unsere 
Auszubildenden“ verdoppelt und sind begeistert  
von den positiven Rückmeldungen, den zahlreichen 
Anmeldungen und der engagierten Teilnahme  
unserer Azubis. 

Fort- und Weiterbildung ist ein wichtiger Baustein  
in der Qualitätssicherung unserer Arbeit und in der 
Weiterqualifizierung junger Fachkräfte. Von der lang-
jährigen Erfahrung unserer Einrichtung im Bereich 
der beruflichen Rehabilitation und Jugendhilfe profi-
tieren auch die Seminare, sodass ein hoher Praxisbe-
zug für Sie gegeben ist. 

Da zu einer tollen Fortbildung auch immer eine aus-
gezeichnete Versorgung gehört, möchte ich an dieser 
Stelle allen Auszubildenden und Mitarbeitern unseres 
Ausbildungshotels St. Markushof danken. Durch ihren 
unermüdlichen Einsatz bieten wir den Fortbildungs-
teilnehmern und Referenten eine entspannte Atmo-
sphäre zum professionellen Tagen und Wohlfühlen 
während der Seminartage.

Unser aktuelles Fort- und Weiterbildungsprogramm 
finden Sie ebenfalls auf der von unseren 
IT-Auszubildenden gestalteten Internetseite unter
 
www.caritas-donbosco.de/seminarverwaltung  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unserem  
Fort- und Weiterbildungsangebot!

Vorstellung des Bereichs und Ansprechpartner

Kontakt: 
Tel.: 0931 46089 124
Fax:  0931 46089 319
Handy:  0151 10843832
E-Mail:  fortbildung@caritas-donbosco.de
Internet: www.caritas-donbosco.de 

Tracy Hajduk
Fort- und Weiterbildung
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Netzwerk Caritas – das ist nicht nur die Vernetzung 
kirchlicher Einrichtungen im Dienst am Menschen.

Netzwerk Caritas – das ist das Zusammenwirken 
zahlreicher Menschen in den vielen Aufgaben, um 
das Leben in seinen unterschiedlichen Lebensphasen 
und Lebenslagen zu begleiten.

Netzwerk Caritas – dafür haben die Verantwortlichen 
des Ordens der Salesianer Don Bosco und des Cari-
tasverbandes für die Diözese Würzburg vor fast vier 
Jahrzehnten die Weichen gestellt und beide Träger 
verbunden, um mit dem gemeinsamen Caritas-Don 
Bosco-Berufsbildungswerk jungen Menschen einen 
guten Weg ins Leben zu ebnen.

Netzwerk Caritas – die besondere Einrichtung in der 
Jugendhilfe ist weit über Würzburg und Unterfranken 
hinaus bekannt und anerkannt für ihren wegweisen-
den Einsatz. Beide Träger bringen dabei ihre Möglich-
keiten und Kompetenzen ein, um im Auftrag der Fro-
hen Botschaft Jesu und im Sinne Don Boscos jungen 
Menschen zu einem erfüllenden und zufriedenen 
Leben mit einem Beruf zu verhelfen, der ihnen eine 
gute materielle Lebensgrundlage bietet.

Netzwerk Caritas – es gilt, die vielen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zu unterstützen und zu quali-
fizieren für ihren beherzten Dienst.

Netzwerk Caritas – die Angebote zur Fortbildung im 
Diözesancaritasverband wie auch im Berufsbildungs-
werk ergänzen sich und bieten den vielen Menschen 
im Dienst an der Jugend eine umfassende Auswahl 
an Themen, um noch sicherer und überzeugter die 
eigenen Aufgaben zu erfüllen.

Netzwerk Caritas – das ist sowohl fachliche Weiter-
bildung und Qualifizierung wie auch spirituelle Ver-
tiefung, um im eigenen Christsein bestärkt und als 
Christen in der Sorge um den Nächsten wahrgenom-
men zu werden.

Netzwerk Caritas – gerade im Jubiläum „100 Jahre 
Caritasverband für die Diözese Würzburg“ sind wir 
dankbar für das gute und wirkungsvolle Miteinander!

Grußwort – 100 Jahre Caritasverband

Clemens Bieber
Domkapitular
Vorsitzender

Barbara Stamm
Landtagspräsidentin a.D.

Ehrenvorsitzende

Pia Theresia Franke
Caritasdirektorin
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1.2 Monatsübersicht

Januar 2020 Titel Seite
23.01.2020 plan-do-check-act – Schulung für Case Manager 45
27.01.2020 Vom „Zappelphilipp“ und „Hans-guck-in-die-Luft“ – AD(H)S Vertiefungsseminar 35
28.01.2020 Wenn das Damals bis ins Heute reicht – Trauma und Traumafolgen 37
29.01.2020 Von F00 bis F99 – Psychische und Verhaltensstörungen 36
30.01.2020 Resilienz – was uns stark macht: Krisen und schwierige Lebenssituationen meistern 56
31.01.2020 „Mach ich nicht, da hab ich null Bock drauf!“ Produktives Arbeiten und motivieren von Jugendlichen 47

Februar 2020
05.02.2020– 
06.02.2020

Wenn uns alles um die Ohren fliegt… 
Deeskalationsstrategien für den Umgang mit anspruchsvollen Situationen

48

12.02.2020 Keine Anrufe, nur whatsapp!? Telefontraining für Auszubildende 65

13.02.2020
fly sein statt ein Lauch – Selbstwert, Selbstvertrauen, Selbstbewusstsein  
Workshop für Auszubildende

69 

März 2020
14.03.2020 ReZA: Web-Inhalte gestalten: Seminar für Referenten 27
16.03.2020– 
17.03.2020

Ich bin eh nix wert! Selbstwert als pädagogisches Ziel 52

23.03.2020
Wenn man nicht mehr weiter weiß …  
pädagogischer Umgang mit Aggression und Gewalt bei Kindern und Jugendlichen

43

24.03.2020 Gewusst wie! Arbeitspädagogik 44
25.03.2020 „Wie sag ich’s bloß?“ – Schwierige Gespräche führen 46
26.03.2020 „Ich will da nicht mehr hingehen“ – Beratung von abbruchorientierten Jugendlichen 42
27.03.2020 Herausforderung Alltag – Ausbildung von Menschen mit Autismus 34

April 2020
07.04.2020 „Schon wieder Pizza?“ Kochkurs schnell und einfach – Workshop für Auszubildende 71
16.04.2020 „Wer stark ist, muss nicht kämpfen!“ – Workshop für Auszubildende 67

23.04.2020
Herz über Kopf? Freundschaft, Partnerschaft, Liebe und Sex –  
Workshop für Auszubildende

68

28.04.2020– 
30.04.2020

Einführungstage für neue Mitarbeiter 86

Mai 2020
11.05.2020– 
12.05.2020

Wer hat hier wen unter Kontrolle? Emotionen im Griff! 53

14.05.2020
Fachtag: Lebenslanges Lernen und digitale Transformation –  
Versprechen auf eine bessere Zukunft oder dauerhafte Überforderung?

18

28.05.2020 Ich hab mein Leben im Griff – Workshop für Auszubildende 63

10



Juni 2020 Titel Seite
18.06.2020“ Money, money, money – Alles rund ums Geld –Workshop für Auszubildende 64
25.06.2020 Fachvortrag Psychopharmaka 41

Juli 2020
06.07.2020 tolerant, ehrlich, höflich? Eigenes Werteerhalten und Diskriminierung im Arbeitsalltag 51

07.07.2020
Wer ist hier eigentlich der Experte?  
Elternarbeit im Spannungsfeld zwischen professioneller Hilfe und Elternsicht

54

08.07.2020 „Und wann bin ich dran?“ Selbstfürsorge und Psychohygiene 57

September 2020
15.09.2020– 
17.09.2020

Einführungstage für neue Mitarbeiter 86

Oktober 2020
08.10.2020 Prävention sexualisierte Gewalt 90
15.10.2020– 
17.10.2020

Weiterbildung: Sozialtherapeut Impulssteuerung 28

22.10.2020
Familien mit psychisch kranken Eltern: Auswirkungen auf das elterliche  
Fürsorgeverhalten und die frühkindliche Bindungsentwicklung 

55

November 2020
10.11.2020– 
11.11.2020

ReZA: Auffrischungsseminar 25

18.11.2020 „Null Bock…“ Motivation – nicht nur müssen, sondern wollen 70
19.11.2020 „Komm mir ja nicht zu nahe!“ Was ist eigentlich professionelle Nähe und Distanz? 49
26.11.2020 „Wie du mir, so ich dir!“ Auswirkungen der inneren Haltung auf die Arbeit mit Jugendlichen 50

Dezember 2020
02.12.2020 Seelenwunden – Selbstverletzendes Verhalten und Suizidalität 40
10.12.2020 Hingehen statt wegsehen! Mutig gegen Mobbing – Workshop für Auszubildende 66
10.12.2020– 
12.12.2020 

Weiterbildung: Sozialtherapeut Impulssteuerung 28

11



A
lle

 B
ild

e
r. 

K
la

u
s 

D
. W

o
lf 

| w
w

w
.w

o
lf-

b
ild

.d
e

Ausbildungshotel St. Markushof in Gadheim
 
Wir sind ein von der Dehoga mit drei Sternen klassi-
fiziertes Hotel, welches Auszubildende mit speziellem 
Förderbedarf aus unterschiedlichen Bereichen des Ho-
telfachs praxisnah ausbildet. Auch eine Vollausbildung 
(Hotelfachfrau/Hotelfachmann) für interessierte Frau-
en und Männer ohne besonderen Förderbedarf ist im 
Ausbildungshotel möglich. Wir begrüßen unsere Gäste 
in Gadheim, einem kleinen Vorort von Veitshöchheim, 
circa 10 km von der Stadt Würzburg entfernt.

Als Tagungshotel ist das Ausbildungshotel in  
Gadheim der passende Ansprechpartner für  
Tagungen, Seminare, Workshops und Meetings  
von 10–100 Personen. Ebenso finden Sie in uns  
den idealen Ansprechpartner für Bankettveran-
staltungen, wie z. B. Geburtstage, Hochzeiten  
oder Kommunionfeiern von 20–80 Personen.

Unser Hotel bietet Ihnen 28 Zimmer mit insgesamt  
45 Hotelbetten. Wir haben Einzelzimmer, Doppel-
zimmer und Zweibettzimmer. Ebenso besteht die 
Möglichkeit, für ein Kind ein Zustellbett oder ein  
Babybett in den Zimmern bereitzustellen. Alle unsere 
Zimmer sind mit Dusche, WC, Haartrockner, Radio  
mit Wecker, Fernseher und Selbstwahltelefon ausge-
stattet. In jedem Hotelzimmer ist ein Internetzugang 
über W-LAN möglich. Ein freundlicher Frühstücks-
raum lädt Sie zum Schlemmen an unserem reichhalti-
gen Frühstücksbuffet ein.

1.3 Unser Fort- und Weiterbildungszentrum

Kontakt:
Ausbildungshotel St. Markushof
Gadheim 19
97209 Veitshöchheim

Tel.: 0931 46089-0
Fax: 0931 46089-319
Mail: rezeption@caritas-donbosco.de

12



1.4 Seminar- und Tagungsräume 

  Größe U-Form Parlamentarisch Block Stuhlreihen Kreis

Vinzenzsaal 137 m² 35 60 40 100 50

Meditationsraum 88 m² 25 30 25 40 25

Unterweisungsraum 67 m² 25 30 25 30 25

Spiegelsaal 66 m² 14 20 20 20 20

Bistro 70 m² 16 15 20 30 25

Wintergarten Haus Franken 50 m² 12 18 18 20 18

Restaurant

Bistro

Vinzenzsaal

Spiegelsaal

13
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SEMINAR

1.5 Individuelle Seminare auf Anfrage

Passgenau für Ihre Bedürfnisse!
Sind Sie auf der Suche nach einem nur für Ihre Be-
dürfnisse konzipierten Seminarprogramm, dann sind 
Sie bei uns genau richtig. Seminarangebote gibt es 
mehr als genug, doch treffen diese häufig nicht voll-
umfänglich die von Ihnen benötigten Inhalte.  
Ein wenig aus dem einen Seminar, ein bisschen hier-
von und das Ganze in den Kontext Ihrer Einrichtung/
Organisation gestellt.

Beschäftigen Sie sich genau mit diesem Thema, dann 
sprechen Sie uns an. Wir haben hochqualifizierte Re-
ferenten, die eine enorme Breite an Seminarthemen 
bedienen können. Wir werden gemeinsam mit Ihnen 
eine optimale Seminargestaltung planen und ein 
maßgeschneidertes Angebot erstellen.

Folgende Fragen stehen dabei im Mittelpunkt:
 • Was ist das Ziel Ihrer Veranstaltung?
 • Was sind die Besonderheiten Ihrer Zielgruppe  

und Ihrer Organisation?
 • Was ist die optimale Gruppengröße um die Ziele 

erreichen zu können?
 • Welche Referenten passen zu den von Ihnen  

gewünschten Inhalten?
 • Wie können wir Nachhaltigkeit erzeugen?
 • Welcher zeitliche Rahmen passt zur Erreichung  

der Ziele?
 • Was ist Ihnen besonders wichtig?

Um diese Fragen zu klären werden wir gerne in 
einem persönlichen Gespräch Ihren Bedarf analysie-
ren und Ihnen ein unverbindliches Angebot erstellen. 
Profitieren Sie von unserer jahrelangen Erfahrung in 
der Planung und Umsetzung von Seminaren. 

Für mehrtägige Veranstaltungen sind wir gerne be-
reit ein passendes Rahmenprogramm an unserem 
Standort St. Markushof in Gadheim für Sie zu organi-
sieren. Dadurch erhalten Sie ein attraktives Gesamt-
konzept in dem die Work-Life-Balance Ihrer Teilneh-
mer Berücksichtigung findet.

14



1.6 Rahmenprogramm

Über Seminare hinaus bieten wir Ihnen die Möglich-
keit zusätzlich ein Rahmenprogramm zu buchen. 

Die anfallenden Kosten richten sich nach der jeweili-
gen Gruppengröße und können direkt bei uns erfragt 
werden.

Bogenschießen

Klettern

Yoga

Life Kinetic

Autogenes 
Training

Geo-Caching

Ihre
Veranstaltung

Weinprobe

15
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Fachtag 2020

Nach wie vor besteht ein enger Zu-
sammenhang zwischen Herkunft und 
Bildungschancen, aber auch zwischen 
gesellschaftlicher Entwicklung und 
psychischen Erkrankungen. Darum 
haben Jugendhilfe und Arbeitsagen-
turen den Auftrag, jungen Menschen 
aus unterschiedlichen Lebenswelten in 
verschiedenen Lebensphasen Zugänge 
zur (beruflichen) Bildung zu eröffnen. 

Diese Berufliche Bildung muss vor-
bereiten auf das Leben im Zeitalter 
der digitalen Transformation. Die Digi-
talisierung hat einen grundlegenden 
gesellschaftlichen Wandel zur Folge. 
Damit dies gelingt müssen zunächst 
die Lehrenden lernen, was der digitale 
Wandel für unsere Zukunft und die 
Arbeitswelt bedeutet.

Digitale Transformation fordert lebens-
langes Lernen. Lebenslanges Lernen 
ist für viele junge Menschen jedoch 

kein Versprechen auf eine bessere Zu-
kunft, sondern eine Bedrohung, weil 
sie immer wieder mit den eigenen 
Grenzen konfrontiert werden. Nur 
wenn wir verstehen, wie Lernprozesse 
für diese jungen Menschen möglich 
werden, können darauf aufbauend 
Lernumgebungen geschaffen werden, 
die diesen jungen Menschen neue 
Chancen geben.

Peter Martin Thomas ist Consultancy 
Partner der SINUS Markt- und Sozial-
forschung GmbH. Die SINUS:akademie 
bietet ein breites Spektrum von The-
men aus der Markt- und Sozialfor-
schung. Peter Martin Thomas ist unter 
anderem Co-Autor der Sinus-Jugend-
studien 2012 und 2016. Mehr Infos 
unter: www.sinus-akademie.de 
Seit 2020 ist er zudem Gesellschafter 
des praxis institut süd für systemische 
beratung in Hanau. Mehr Infos unter:  
www.praxis-institut.de/sued

Peter Martin Thomas –  
Redner und Zuhörer

Mehr Infos unter:  
www.petermartinthomas.de

Lebenslanges Lernen und digitale Transformation
Versprechen auf eine bessere Zukunft oder dauerhafte Überforderung?

18



Programm 14.05.2020

09:30 Uhr Come together – Eintreffen und Kaffee
10:00 Uhr  Begrüßung durch Herrn Andreas Halbig (Direktor der Caritas-Don Bosco gGmbH)
10:15 Uhr Vortrag von Herrn Peter Martin Thomas:
 Lebenslanges Lernen und digitale Transformation
 Versprechen auf eine bessere Zukunft oder dauerhafte Überforderung?
  (mit kurzer Pause)

12:00 Uhr Mittagspause
13:00 Uhr Workshops 

Workshop 1: Didaktik digital? (Prof. Dr. Hajo Petsch)
  Chancen und Grenzen digitalisierten Lehrens und Lernens
 Workshop 2: Vom Papier in die App (IT-Auszubildende Caritas-Don Bosco)
  Unsere Auszubildenden zeigen, wie Ideen digital werden
 Workshop 3: Digital erleben (Peter Martin Thomas)
  Lernen Sie im virtuellen Raum
14:00 Uhr Kaffeepause
14:15 Uhr Workshops 1-3 Wiederholung
15:15 Uhr Ausklang und Gespräche – bei Interesse Führungen
16:00 Uhr Ende des Fachtags

Kosten:  
Keine

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
14.05.2020  09:30–16:00 Uhr

Anmeldung:
Online: 
www.caritas-donbosco.de/seminarverwaltung

Per E-Mail: 
fortbildung@caritas-donbosco.de

Per Telefon: 
0931 46089 124

Scannen Sie für weitere Infos mit 
Ihrem Smartphone den QR-Code
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3 Weiterbildungen

Mit unseren umfassenden Weiterbildungen wollen wir Ihnen die Möglichkeit bieten, sich beruflich und  
persönlich auf neue Wege zu begeben. 

Hinter der Teilnahme an solch umfangreichen Weiterbildungen steht meist der Wunsch, ein neues Fundament 
für den weiteren Werdegang zu legen. Sei es in Form von neuen Aufgaben innerhalb Ihres Berufes oder der 
Schritt zu einer kompletten Neuorientierung. Hierfür bieten wir Ihnen zwei praxisnahe und zertifizierte Fort-
bildungsreihen an:

Rehabilitationspädagogische Zusatzqualifikation 
(ReZA)
Die Weiterbildung mit 320 Unterrichtseinheiten dient 
der Professionalisierung von Ausbildern und Pädago-
gen, die in Betrieben oder Einrichtungen zur beruf-
lichen Rehabilitation für die Ausbildung junger Men-
schen mit Behinderung nach § 66 BBiG bzw. § 42m 
HwO zuständig sind. 

In der Rehabilitationspädagogischen Zusatzquali-
fikation werden Ihnen unter anderem umfassende 
Grundkenntnisse für die Bereiche 

 • Arbeitskunde und Arbeitspädagogik
 • Rehabilitationskunde und Recht
 • Pädagogik, Psychologie und Medizin
 • Reflexion der Ausbildungspraxis 
 • Interdisziplinäre Projektarbeit 

themenzentriert vermittelt.
In Kooperation mit der Universität Würzburg, der Don 
Bosco Berufsschule Würzburg und der Handwerks-
kammer für Unterfranken haben wir eine praxisnahe 
Weiterbildung konzipiert und bieten ab Herbst 2020 
die ReZA in Blended-Learning (siehe S. 26) an.

Sozialtherapeut Impulssteuerung

Die Weiterbildung zum Sozialtherapeuten Impuls-
steuerung richtet sich an Sozialpädagogen, Diplom-
pädagogen, Psychologen oder auch Erzieher mit 
systemischer oder personenzentrierter Zusatzquali-
fikation. 

Dysfunktionale Verhaltensweisen von Kindern und 
Jugendlichen bringen Fachkräfte in der sozialthera-
peutischen Arbeit immer wieder an die Grenzen der 
pädagogischen Handlungsmöglichkeiten. In der 200 
Unterrichtseinheiten umfassenden Weiterbildung 
wird Ihnen ein professionelles emotionsorientiertes 
Konzept vermittelt. Weitere Informationen zu dieser 
Weiterbildung finden Sie auf Seite 29.

Wenn Sie einen ersten Einblick in die Methode der 
Impulssteuerung erhalten wollen, gibt es im Vor-
feld ein zweitätiges Impulsseminar Wer hat hier wen 
unter Kontrolle? Emotionen im Griff! (siehe S. 53)
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Scannen Sie für weitere Infos mit 
Ihrem Smartphone den QR-Code
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3.1.1 ReZA-Aufbauseminar

Umfang pro Seminartag:  
9 Unterrichtseinheiten

Kosten pro Seminartag: 
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Veranstaltungszeit:
09.00–17.00

Anmeldeschluss:
Jeweils 2 Wochen vor Seminarbeginn

Themen Datum Inhalte

AD(H)S – Vertiefungsseminar 27.01.2020 (siehe S. 35)

Trauma und Traumafolgen 28.01.2020 (siehe S. 37)

Psychische und Verhaltensstörungen 29.01.2020 (siehe S. 36)

Resilienz 30.01.2020 (siehe S. 56)

Motivation – Vertiefungsseminar 31.01.2020 (siehe S. 47)

Aggression und Gewalt – Vertiefungsseminar 23.03.2020 (siehe S. 43)

Arbeitspädagogik – Vertiefungsseminar 24.03.2020 (siehe S. 44)

Kommunikation in schwierigen Gesprächen 25.03.2020 (siehe S. 46)

Absentismus 26.03.2020 (siehe S. 42)

Autismus – Vertiefungsseminar 27.03.2020 (siehe S. 34)

Eigenes Werteverhalten / Diskriminierung 06.07.2020 (siehe S. 51)

Elternarbeit 07.07.2020 (siehe S. 54)

Selbstfürsorge und Psychohygiene 08.07.2020 (siehe S. 57)

Supervisionstag 09.07.2020

Kolloquium 10.07.2020

Auch im zweiten Teil des ReZA-Aufbauseminares 2020 werden wichtige Grundlagen für die Arbeit mit  
Menschen mit Behinderung auf der Grundlage der Empfehlungen des Hauptausschusses des Bundesinstituts 
für Berufsbildung (BIBB) vermittelt.

Zwar hat das Aufbauseminar bereits 2019 gestartet, ein Quereinstieg mit Anrechnung auf die Blended- 
Learning-Variante ist nach Absprache mit dem Prüfungsausschuss jedoch möglich.

Folgende Inhalte der Zusatzqualifikation werden im zweiten Teil des Aufbauseminares 2020 themenzentriert 
bearbeitet und mit Reflexion der betrieblichen Praxis verknüpft.
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3.1.2 ReZA-Auffrischungsseminar

Referenten:  
Alexander Endres
Stefan Kaus 

Umfang:
16 Unterrichtseinheiten

Kosten:  
180 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
10.11–11.11.2020 09:00–16:30

Anmeldeschluss:
28.10.2020

Sie haben in der Vergangenheit die ReZA absolviert?
Nach einiger Zeit verblassen gelernte Inhalte und neue Anforderungen im Arbeitsalltag werfen neue  
Fragestellungen auf.

Im ReZA-Auffrischungsseminar erhalten Sie einen kurzen Themenquerschnitt zu folgenden Inhalten:

 • Praxisnahe Methoden für die sofortige Anwendung im Arbeitsalltag
 • Kommunikationstechniken, die den Umgang mit Auszubildenden erleichtern
 • Gezieltes Einsetzten von Körpersprache
 • Konflikte besser verstehen und neue Verhaltens ideen entwickeln
 • Reflektieren der eigenen Handlungen

Für dieses praxisnahe Seminar werden wissenschaftliche Theorien in handlungspraktische Werkzeuge  
umgewandelt und jeder Seminarteilnehmer kann eigene Fragestellungen und Fälle einbringen.

Mit kleinen Kniffen erzielen Sie maximale Wirkung in Ihrem Ausbildungsalltag.
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3.1.3 ReZA: Grundseminar und Aufbauseminar  
als Blended-Learning

Sie haben eine Arbeitsstelle in einer Einrichtung zur 
beruflichen Rehabilitation angenommen oder wollen 
in Ihrem Betrieb auch Menschen mit Behinderung 
nach §66 BBiG bzw. §42m HwO ausbilden? Dann ist 
diese Weiterbildung für Sie wichtig!

Die Rehabilitationspädagogische Zusatzqualifikation 
umfasst im Grundseminar 80 Unterrichtseinheiten 
und im Aufbauseminar 240 Unterrichtseinheiten 
(insgesamt somit 320 Unterrichtseinheiten) mit den 
Schwerpunkten:
 • Ausbildung junger Menschen mit Behinderung – 

Reflexion betrieblicher Ausbildungspraxis
 • Pädagogische und didaktische Aspekte in der  

Ausbildung junger Menschen mit Behinderung
 • Medizinische und diagnostische Aspekte in der 

Ausbildung junger Menschen
 • Psychologische Aspekte in der Ausbildung junger 

Menschen mit Behinderung
 • System der beruflichen Rehabilitation
 • Recht
 • Arbeitswissenschaftliche und arbeitspädagogische 

Aspekte in der Ausbildung junger Menschen mit 
Behinderung

 • Interdisziplinäre Projektarbeit und Praxistransfer

In Kooperation mit der Universität Würzburg, der 
Don Bosco Berufsschule Würzburg und der Hand-
werkskammer Unterfranken haben wir die Themen-
schwerpunkte in für Sie interessante Seminare zu-
sammengefasst und eine praxisnahe Weiterbildung 
konzipiert.

Die Blended-Learning-Variante bietet eine Mischung 
aus Präsenzseminaren und Online-Lerneinheiten.
Damit haben Sie den Vorteil, dass Sie sich sowohl im 
fachlichen Austausch mit anderen ReZA-Teilnehmern 
und den Referenten befinden, aber auch in den On-
line-Einheiten Ihren Lernort, Ihre Lerneinteilung und 
Ihr Lernpensum flexibel gestalten können.

Der daraus entstehende Abwechslungsreichtum 
und die Flexibilität macht die ReZA als Weiterbildung 
neben Beruf und Privatleben attraktiv.

Ab Herbst 2020 können Sie sich sowohl für das 
Grundseminar als auch das Aufbauseminar auf  
unserer Homepage unter 
https://caritas-donbosco.de/seminarverwaltung/ 
anmelden. 

Neu ab H
erb

st
 2020
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3.1.4 ReZA: Web-Inhalte gestalten   
Seminar für Referenten

Referenten: 
Judith Beer
Christian Löblein 

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten: 
keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 12 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
14.03.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
02.03.2020

Sie wollen mit uns die neue ReZA als Blended- 
Learning gestalten und erste Erfahrungen sammeln, 
einen Vortrag als Web-Inhalt anzubieten? Die Mög-
lichkeiten sind hierbei vielfältig! 

Mittlerweile gibt es in vielen Bereichen Online-Ange-
bote, ob nun ein Fernstudium oder eine Pflichtschu-
lung für Datenschutz in Betrieben – aber wie interes-
sant sind diese für die Fortbildungsteilnehmer?

Um eine ReZa zu gestalten, die sowohl abwechs-
lungsreich ist, als auch wichtiges Fachwissen für den 
Arbeitsalltag vermittelt, werden Ihnen unsere Aus-

bilder aus IT und Bürokommunikation die Onlineplatt-
form vorstellen und präsentieren unterschiedliche 
Optionen der Darstellung. Diese reichen von einfa-
chen Multiple-Choice-Fragen bis hin zum Einbinden 
von Powerpoints und Videos.

Außerdem können die Referenten auf Ihre persönli-
chen Fragen eingehen und mit Ihnen an ersten Inhal-
ten praktisch arbeiten.

Sollten Sie keinen eigenen Arbeitslaptop mitbringen 
können, sagen Sie uns gerne im Vorfeld Bescheid, 
dann stellen wir ein Leihgerät.

Neu ab H
erb

st
 2020
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Durch unangenehme biografische Erfahrungen 
kann es Kindern und Jugendlichen schwerfallen, 
ihre aggressiven, traurigen oder ängstlichen Emo-
tionen angemessen zu steuern. Dahinter stehen 
verinner lichte emotionale Lernerfahrungen, die sich 
als schematische Hirnstruktur festgesetzt haben. In 
frustrierenden Situationen können diese früheren Er-
fahrungen aktiviert werden und zu dysfunktionalen 
Verhaltensweisen führen. Diese (z.B. aggressives 
Verhalten, lügen, Verweigerung, Selbstverletzung, 
erhöhtes Konfliktverhalten etc.) machen die tägliche 
Arbeit der pädagogischen Fachkräfte schwierig bis 
fast unmöglich.

Konfrontationen, Sanktionen und Verbote reichen 
aber allein nicht aus, um Verhaltensveränderungen 
bei diesen Kindern und Jugendlichen zu erreichen. 
Oft mündet dies in Abbrüchen in Schulen, Heimen 
oder Kindertagesstätten. Da es den pädagogischen 
Fachkräften unmöglich erscheint, mit diesen Verhal-
tensweisen pädagogisch zu arbeiten, ist es wichtig, 
für diese Bereiche ein professionelles emotionsorien-
tiertes Konzept anzubieten, um sozialtherapeutisch 
an diesen Problemlagen arbeiten zu können.

Hier positioniert sich das Angebot der Sozialtherapie 
Impulssteuerung, um der Problematik der Selbstkon-
trolle bei Kindern und Jugendlichen im Umgang mit 
Frustrationen gerecht werden zu können.

Sie sollen lernen, neue Emotionsmuster zu erarbei-
ten, ihre Bedürfnisse aufzuschieben und die Emo-
tionen für den Einsatz angemessener Verhaltens-
weisen zu nutzen. Mit diesem Ansatz bieten wir eine 
hochqualifizierte berufsbegleitende Weiterbildung 
zum Sozialtherapeut Impulssteuerung an.

Ziel der Weiterbildung ist es, Sozialtherapeuten im 
Bereich der Impulssteuerung auszubilden, die im 
sozialtherapeutischen Kontext mit Klienten arbeiten, 
welche ansonsten durch die pädagogischen Raster 
fallen würden.

 • Einführung in die sozialtherapeutische Theorie
 • Emotionen und Bedürfnisse verstehen
 • Emotional schematische Lernprozesse verstehen
 • Anamnese, Diagnostik und Prognose
 • Sozialtherapeutische Ausschlusskriterien
 • Erstellung von Fallkonzepten
 • Einführung in die Arbeit mit inneren Anteilen
 • Kognitive Ansätze am Selbstwert
 • Ansätze an der Kontrolle sekundärer Emotionen
 • Entwicklung von Emotionstoleranz von primären 

Emotionen
 • Erlebnisorientierte Methoden sozialtherapeuti-

scher Arbeit
 • Einbindung in sozialarbeiterische Konzepte

3.2 Sozialtherapeut Impulssteuerung
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Kursleitung und Referenten:
Stefan Werner (Kursleiter)
Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Supervisor,  
Ausbildungsleitung Sozialtherapie Impulssteuerung

Prof. Dr. Eva Schuster
Professorin für Soziale Arbeit an der KH Mainz,  
Ausbildungsleitung Sozialtherapie Impulssteuerung

Teilnahmeanforderungen 
Die Ausbildung ist auf 18 Personen begrenzt. Bewerber müssen  
eine pädagogische, psychologische oder soziologische Hochschul-
ausbildung erfolgreich abgeschlossen haben. Personen mit erziehe-
rischer Ausbildung und Berufserfahrung können nach individueller 
Rücksprache mit den Kursleitern zugelassen werden.

Teilnahmegebühr:
3.800 Euro (inkl. Verpflegung)
Eventuelle Übernachtungskosten müssen selbst übernommen werden.

Teilnehmerzahl: 
Maximal 18 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termine 2020/2022:
1. Modul
15.10.–17.10.2020

2.Modul
10.12.–12.12.2020

3. Modul
04.02.–06.02.2021

4. Modul
15.04.–17.04.2021

5. Modul
17.06.–19.06.2021

6. Modul
02.09.–04.09.2021 

7. Modul
11.11.–13.11.2021

8. Modul
13.01.–15.01.2022

Prüfungstage 
01.04.–02.04.2022

Anmeldeschluss:
17.07.2020
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4 Fortbildungen für Ausbilder, Pädagogen  
und Interessierte

Sie sind interessiert an beruflicher Weiterentwicklung?  
Sie sind gespannt auf neue Informationen, neue Blickwinkel und neue Ideen?

Vielleicht wollen Sie mal einen Tag mit Ihren Kollegen außerhalb der alltäglichen Arbeitsanforderungen ver-
bringen? Dann gönnen Sie sich eine kleine Auszeit aus dem täglichen „Hamsterrad“ und buchen einen Tag in 
unserem Ausbildungshotel St. Markushof mit anregenden Seminaren in entspannter Atmosphäre.

Unsere Fortbildungsangebote bieten Ihnen eine Vielfalt an unterschiedlichen Themengebieten rund um die 
Arbeit mit jungen Menschen. Wir legen großen Wert auf praxisbezogene Seminarangebote, damit Sie einen 
bestmöglichen Nutzen für Ihren Arbeitsalltag daraus mitnehmen können. Die Vernetzung von Ausbildern, 
pädagogischen Fachkräften, Lehrern und allen weiteren Interessierten bringt eine tolle Mischung aus unter-
schiedlichen Sichtweisen und belebt die Seminare.

Neben Fortbildungen zu bestimmten Diagnosen bieten wir auch Veranstaltungen zu Handlungskonzepten im 
Alltag und Psychohygiene bzw. Selbstfürsorge an.

4.1 Herausforderung Alltag – Ausbildung von Menschen mit Autismus  . . . . . . . . . . . . . . .34

4.2 Vom „Zappelphilipp“ und „Hans-guck-in-die-Luft“ – AD(H)S Vertiefungsseminar .  .  .  .  .  .  .  . 35

4.3 Von F00 bis F99 – Psychische und Verhaltensstörungen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .36

4.4 Wenn das Damals bis ins Heute reicht – Trauma und Traumafolgen . . . . . . . . . . . . . . . 37

4.5 Messi-Welten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .38

4.6 Tics und Zwänge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .39

4.7 Seelenwunden – Selbstverletzendes Verhalten und Suizidalität . . . . . . . . . . . . . . . . .40

4.8 Fachvortrag Psychopharmaka  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41

4.9 „Ich will da nicht mehr hingehen!“ 
Beratung von abbruchorientierten Jugendlichen in der Ausbildung  . . . . . . . . . . . . . . .42

4.10 Wenn man nicht mehr weiter weiß…  
Pädagogisches Arbeiten bei Aggression und Gewalt von Kindern und Jugendlichen  . . . . . 43
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4.11 Gewusst wie! Arbeitspädagogik-Vertiefungsseminar .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .44

4.12 plan-do-check-act – Schulung für Case Manager in Berufsbildungs werken . . . . . . . . . . . 45

4.13 „Wie sag ich’s bloß?” Schwierige Gespräche führen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .46

4.14 „Mach ich nicht, da hab ich null Bock drauf!“  
Produktives Arbeiten und motivieren von Jugendlichen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47

4.15 Wenn uns alles um die Ohren fliegt…  
Deeskalationsstrategien für den Umgang mit anspruchsvollen Situationen.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .48

4.16 „Komm mir ja nicht zu nahe!“ Was ist eigentlich professionelle Nähe und Distanz?  . . . . . .49

4.17 „Wie du mir, so ich dir!” Auswirkungen der inneren Haltung auf die Arbeit mit Jugendlichen .50

4.18 Tolerant, ehrlich, höflich? Eigenes Werteverhalten und Diskriminierung im Arbeitsalltag . . . 51

4.19 „Ich bin eh nix wert!” Selbstwert als pädagogisches Ziel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 52

4.20 Wer hat hier wen unter Kontrolle? Emotionen im Griff! . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53
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Elternarbeit im Spannungsfeld zwischen professioneller Hilfe und Elternsicht . . . . . . . . .54

4.22 Familien mit psychisch kranken Eltern  
Auswirkungen auf das elterliche Fürsorgeverhalten  
und die frühkindliche Bindungsentwicklung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 55

4.23 Resilienz – was uns stark macht  
Krisen und schwierige Lebenssituationen meistern .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .56

4.24 „Und wann bin ich dran?“ Selbstfürsorge und Psychohygiene .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 57

4.25 Selbstbestimmt gegen digitalen Stress  
So gestalten Sie einen gehirngerechten Umgang mit der Informationsflut . . . . . . . . . . .58

4.26 Älter werden im Beruf – Den Anforderungen und Belastungen leichter begegnen  . . . . . .59

Scannen Sie für weitere Infos mit 
Ihrem Smartphone den QR-Code
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4.1 Herausforderung Alltag  
Ausbildung von Menschen mit Autismus

Der Ausbildungs- und Berufsalltag stellt für Men-
schen mit Autismus-Spektrum-Störung, aber auch für 
die Ausbilder und Kollegen immer wieder eine Her-
ausforderung dar.

So entstehen Missverständnisse, Konflikte und Kri-
sensituationen, weil Autisten die Berufswelt oft an-
ders sehen.

Änderungen von Arbeitsabläufen, neue Kollegen im 
Team oder neue Aufteilung von Arbeitsplätzen wer-
den zunächst nicht als Prozessoptimierung sondern 
als Stressauslöser erlebt. Nutzen Mitarbeiter Gesprä-
che mit Kollegen, gemeinsame Pausen oder auch 
Betriebsfeiern zur kollegialen Annäherung, so setzt 
dies für Menschen mit Autismus „noch einen drauf“, 
weil auch soziale Interaktion Stress erhöht und nicht 
reduziert.

Im Rahmen dieses Fortbildungstages erhalten Sie 
einen Überblick über das Autismus-Spektrum, Infor-
mationen zu den veränderten Wahrnehmungs- und 
Reizverarbeitungsprozessen sowie Vorschläge zu 
Alltagshilfen im Umgang mit autistischen Auszubil-
denden, Kollegen oder Mitarbeitern. 

Frau Barbara Rittmann ist Diplom-Psychologin,  
Psychologische Psychotherapeutin, Leiterin des 
Hamburger Autismus Instituts und Referentin für 
Autismus Deutschland e.V.; sie berichtet aus ihrer 
langjährigen Berufserfahrung und geht gerne auf 
konkrete Fallfragen der Teilnehmer ein.

Referentin:
Barbara Rittmann

Umfang: 
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
110 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
27.03.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
06.03.2020
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Referent:
Dr. Philipp Abelein

Umfang: 
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:

27.01.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
13.01.2020

„Kannst du jetzt einfach mal machen, was ich sage?“ 
Wenn es doch nur so einfach wäre! 
Der eine redet ständig rein und bleibt nicht an seinen 
Arbeitsaufträgen, der andere träumt die meiste Zeit 
vor sich hin, sodass er weit unter seinen Möglichkei-
ten bleibt…
 
Kinder und Jugendliche mit AD(H)S sprengen ganze 
Klassenzimmer oder Ausbildungsgruppen und brin-
gen Eltern oder Pädagogen an ihre Grenzen. Die Be-
troffenen selbst sind häufig frustriert, weil es ihnen 
einfach nicht gelingt.

Dieses Seminar will Ihnen einen Einblick in das 
komplexe Feld der AD(H)S-Diagnostik geben, zu ab-
wechslungsreichen Diskussionen anregen und päda-
gogische und didaktische Möglichkeiten aufzeigen. 
Anhand von Praxisbeispielen können Sie Ihre Hand-
lungskompetenz im Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen mit AD(H)S optimieren und erweitern.
 
Für dieses Seminar wird ein Grundwissen zum  
Thema AD(H)S vorausgesetzt.

4.2 Vom „Zappelphilipp“ und  
„Hans-guck-in-die-Luft“  
AD(H)S Vertiefungsseminar
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4.3 Von F00 bis F99  
Psychische und Verhaltensstörungen

Häufig lesen Sie in medizinischen Unterlagen  
und Förderplänen Diagnosen nach ICD 10 wie  
F32.- Depressive Episoden oder F60.3.- Emotional  
instabile Persönlichkeitsstörung.

Aber was machen Sie mit dieser Information?  
Welche praktischen Handlungen können Sie im Alltag 
daraus ableiten?

In diesem Seminar erhalten Sie eine Einführung in  
die ICD 10 und erfahren Grundlagen zu einigen dazu-
gehörigen Störungsbildern. 

Für den praktischen Arbeitsalltag erhalten Sie Tipps 
und Ideen, welche Informationen Sie aus einer Dia-
gnose ableiten können und wie dies Ihr Handeln im 
Kontakt mit dem Betroffenen positiv beeinflussen 
kann.

Referent:
Christoph Rimke

Umfang: 
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
29.01.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
15.01.2020
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Referentin:
Tracy Hajduk

Umfang: 
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:

28.01.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
14.01.2020

Stellen Sie sich manchmal die Frage:
 „Warum rastet der denn jetzt aus?“ Die Reaktion ist 
doch völlig unverhältnismäßig. 
Oder „Warum macht Sie denn jetzt so ein Drama und 
verletzt sich selbst?“ Es ist doch eigentlich gar nichts 
passiert.

In vielen Arbeitsbereichen haben wir mit Menschen 
zu tun, die in ihrem Leben traumatische Erfahrungen 
gemacht haben und die Auswirkungen eines Trau-
mas sind so vielfältig wie die Menschen, die mit einer 
Traumatisierung leben.

In diesem Seminar erfahren Sie mehr darüber, was 
ein Trauma ist, welche Auswirkungen ein Trauma auf 
das Gehirn hat und warum ein erlebtes Trauma Aus-
wirkungen auf die Interaktionen in der Gegenwart 
hat. 

Gerne können in dieses Seminar auch eigene Fälle 
und Fragestellungen eingebracht werden. Gemein-
sam werden Ideen zu Handlungsmöglichkeiten für 
Ihren praktischen Alltag erarbeitet. 

4.4 Wenn das Damals bis ins Heute reicht  
Trauma und Traumafolgen
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4.5 Messi-Welten

Kennen Sie das Gefühl? Sie kommen in eine überfüll-
te und verwahrloste Wohnung und sind überwältigt, 
verunsichert, manchmal auch abgestoßen? Wie mit 
den Menschen in diesem Chaos umgehen? Wie Ver-
ständnis und Empathie entwickeln und konstruktiv 
zur Chaosbewältigung beitragen? Um mit Messies 
wirksam umgehen zu können, brauchen Betreuungs-
kräfte ein tieferes Verständnis des Messie-Syndroms 
und praktische Anleitung, welche Unterstützung 
sinnvoll ist und wie man sie organisieren kann.

In diesem Seminar lernen Sie, die verschiedenen 
Ausprägungen und Auswirkungen des Messie-Syn-
droms zu erkennen und besser zu verstehen. Eine 
Unterscheidung vorzunehmen ist eine unverzichtba-
re Grundlage, um die Betroffenen zu verstehen und 
ihnen geeignete Lösungswege anzubieten. 

Messies können sich nicht aus eigener Kraft aus ihrer 
Situation befreien. Dazu braucht es Kooperation mit 
anderen Fachdiensten sowie professionelle Unter-
stützung in Form von Psychotherapie und Wohn-
raumarbeit.

Referentin:
Veronika Schröter

Umfang: 
13 Unterrichtseinheiten

Kosten:
230 €

Teilnehmerzahl: 
Maximal 12 Personen

Veranstalter und Veranstaltungsort:
St. Josefs-Stift
Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 1
97249 Eisingen

Termine:
20.10.2020–21.10.2020 
jeweils 09:00–16:30 Uhr

Anmeldeschluss:
17.09.2020
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Referent:
Dr. Amost Kralik

Umfang: 
13 Unterrichtseinheiten

Kosten:
230 €

Teilnehmerzahl: 
Maximal 12 Personen

Veranstalter und Veranstaltungsort:
St. Josefs-Stift
Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 1
97249 Eisingen

Termine:
20.10.2020–21.10.2020 
jeweils 09:00–16:30 Uhr

Anmeldeschluss:
17.09.2020

Das Seminar befasst sich mit psychomotorischen 
Auffälligkeiten wie Stereotypen, Zwängen,  
Jaktationen und Tics.

Inhalte:
 • Definition und Unterschiede
 • Diagnose oder Symptom einer  

Erkrankung
 • Abgrenzung zu neurologischen  

Krankheitsbildern

Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit,  
Erfahrungen aus ihrer Praxis einzubringen.

4.6 Tics und Zwänge

Das komplette Fortbildungs programm 
der Robert-Kümmert-Akademie  
finden Sie unter: 

www.rka-wuerzburg.de/erwachse-
nenbildung/fort-und-weiterbildung
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4.7 Seelenwunden  
Selbstverletzendes Verhalten und Suizidalität

Selbstverletzendes Verhalten erscheint Außenste-
henden völlig unlogisch und macht Angst. Suizidale 
Äußerungen bringen Fachkräfte und Angehörige in 
Panik oder werden manchmal auch nur als Suche 
nach Aufmerksamkeit gewertet.

Aber was ist eigentlich wirklich los? Ist Selbstverlet-
zendes Verhalten die Vorstufe zu Suizidalität? Was 
kann ich machen, wenn sich Menschen in emotiona-
len Ausnahmesituationen befinden? 

In diesem Seminar erfahren Sie mehr über den 
Unterschied zwischen Selbstverletzendem Verhalten 
und Suizidalität. Außerdem erhalten Sie Einblicke, 
warum Selbstverletzung für die Betroffenen eine 
Lösung darstellt – wie abwegig Außenstehenden das 
auch erscheinen mag.

Sie sind eingeladen in diesem Seminar Ihre eigenen 
Erfahrungen aus der Praxis einzubringen und in an-
regenden Diskussionen neue Blickwinkel und Sicht-
weisen zu erfahren. 

Referent:
Burkard Glaab

Umfang: 
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
110 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
02.12.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
18.11.2020
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4.8 Fachvortrag Psychopharmaka 

In dieser Veranstaltung erhalten Sie einen Überblick 
zu häufig verordneten Medikamenten bei Menschen 
mit psychischen Erkrankungen.

 • Hoch-, mittel-, und niederpotente Neuroleptika
 • Atypische Neuroleptika
 • Antidepressiva
 • Mood Stabilizer
 • Unterschiedliche Gruppen der Psychopharmaka
 • Nebenwirkungen von Psychopharmaka
 • Wirkung psychopharmakologischer Behandlung
 • Kontraindikationen psychopharmakologischer  

Behandlung
 • Biochemische Wirkungsweise von Psycho-

pharmaka
 • Reizleitung und Informationsleitungssystem
 • Rezeptormodell
 • Stress-Vulnerabilitäts-Konzept

Referent:
Dr. Wilhelm Wehner

Kosten:
25 € 

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
Berufsbildungswerk 
- Atrium -
Schottenanger 15
97082 Würzburg

Termin:
25.06.2020  14:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
10.06.2020
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Referent:
Peter Anhäuser

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
26.03.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
12.03.2020

4.9 „Ich will da nicht mehr hingehen!“ 
Beratung von abbruchorientierten Jugendlichen in der Ausbildung

Die Krankheitstage häufen sich, unentschuldigtes 
Fehlen in Ausbildung oder Schule nimmt zu – Eltern 
sind verzweifelt, Fachkräfte sind ratlos und der Aus-
zubildende entzieht sich, weil er keinen Plan hat, wie 
es weiter gehen soll.

Die vorgebrachten Gründe, für den Wunsch eine 
Ausbildung vorzeitig zu beenden, sind häufig nur 
vordergründig – meist fehlen dem Betroffenen 
Kompetenzen und Fähigkeiten um ein Problem oder 
einen Konflikt zu lösen. Da erscheint es einfacher 
alles hinzuschmeißen, als sich der Herausforderung 
zu stellen.

Wie können wir Jugendliche dabei unterstützen, ihre 
Ausbildung erfolgreich abzuschließen? Welche Bera-
tungsansätze sind hilfreich?
In diesem Seminar erfahren Sie mehr über die Be-
deutung von überfachlichen Kompetenzen für den 
Arbeitsmarkt und Methoden und Techniken der Bera-
tung von abbruchorientierten Jugendlichen. 
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Referent:
Dr. Philipp Abelein

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
23.03.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
09.03.2020

4.10 Wenn man nicht mehr weiter weiß…  
Pädagogisches Arbeiten bei Aggression und Gewalt  
von Kindern und Jugendlichen 

Erst fliegen die Wörter und dann die Faust –  
Situationen eskalieren und am Ende gibt es nur Ver-
lierer. Die Frage nach „wer ist Täter, wer Opfer oder 
sogar beides“ ist oft schwierig und genauso kom-
pliziert wie die pädagogische Intervention um ein 
Miteinander wieder möglich zu machen. Die Verlet-
zungen sitzen meist tief und es braucht mehr als ein 
Pflaster um die Wunden zu schließen.

Gewalt und Aggression bei Kindern und Jugendlichen 
macht uns ohnmächtig, ratlos und manchmal auch 
wütend – dabei geht es dem Kind oder dem Jugend-
lichen im Vorfeld oft genauso. Keiner weiß mehr 
weiter.

Da Bestrafung und Schuldfragen nur den Kreislauf 
von Demütigung und Erniedrigung fortsetzen, geht 
es in diesem Seminar um Prävention und Handlungs-
kompetenz. Wie kann ich konsequent sein ohne zu 
strafen, wie kann ich Schutz aufbauen ohne aus-
zugrenzen und welches Vorgehen gibt mir und den 
Menschen, mit denen ich arbeite, Sicherheit?

Sie sind eingeladen, in fachlichen Diskussionen und 
Gruppenarbeiten Herangehensweisen zu erarbeiten 
und erhalten fachliche Tipps und Anregungen für 
Ihren Arbeitsalltag.
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Referent:
Johannes Büchs

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
24.03.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
10.03.2020

4.11 Gewusst wie!  
Arbeitspädagogik-Vertiefungsseminar

Als Ausbilder wissen Sie genau, wie das Werkstück 
oder das Arbeitsergebnis des Auszubildenden ausse-
hen soll. Als Berufschullehrer kennen Sie genau den 
Lehrplan und wissen, welche Inhalte Sie den Schülern 
vermittelt müssen. Aber was ist, wenn der Jugend-
liche Ihre Arbeitsanweisungen nicht versteht oder 
nicht umsetzten kann, obwohl sie der Meinung sind, 
dass er die Fähigkeiten und Fertigkeiten hätte ein gu-
ter Handwerker oder Schüler zu werden? 

Durch das Kennenlernen neuer Methoden im Bereich 
der Arbeitspädagogik und der gleichzeitigen Ver-
tiefung bereits bestehender Kenntnisse können Sie 
Handlungsschritte klarer anleiten, Inhalte anschau-
licher vermitteln und zur höheren Handlungskompe-
tenz Ihres Auszubildenden und Schüler beitragen.

Inhalt von anregenden Diskussionen werden unter-
schiedliche Auffassungen der Arbeitslehre, Hand-
lungskompetenz und Ausbildungsreife sein.
In diesem Seminar werden Sie außerdem zentrale 
Aspekte der Arbeitspädagogik vertiefen, eine Einfüh-
rung in das Modell des kompetenzorientierten Unter-
richten / Ausbilden erhalten und in Gruppenarbeit  
gemeinsam Unterweisungen und Unterricht planen. 
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Referent:
Frank Schuster 

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
110 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
23.01.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
09.01.2020

4.12 plan-do-check-act  
Schulung für Case Manager in Berufsbildungs werken

Als Prozessverantwortlicher hat ihr Arbeitsalltag 
eine hohe Taktung! Sie agieren mit einem komplexen 
Netzwerk aus Arbeitsagenturen, Eltern, Ausbildern, 
Pädagogen, Ärzten, Lehrern, Fachdiensten und noch 
vielen mehr… Sie tragen eine hohe Verantwortung, 
damit die berufliche Rehamaßnahme eines jungen 
Menschen gelingen kann. Sie sind Ansprechpartner 
und Wegbegleiter für Ihre Rehabilitanden und Kolle-
gen.

Da stellt man sich schon manchmal Fragen wie:
 • Kann ich Arbeitsabläufe noch optimieren?
 • Wie plane ich nachhaltige Reha-Ziele für und mit 

dem Rehabilitanden bzw. dem Rehateam?
 • Welche Position fülle ich innerhalb des Rehateams 

aus?
 • Welche Steuerungsmöglichkeiten habe ich zur 

Qualitätssteigerung?
 • Wie halte ich die Balance zwischen äußeren An-

forderungen und persönlichen Kapazitäten?
 • Wie können Kooperationen mit Netzwerkpartnern 

außerhalb meiner Institution aussehen?

An diesem Tag geht es um lösungsorientiertes Arbei-
ten an den Fragestellungen, um zufriedenstellende 
Antworten zu finden, die Ihre Arbeitsroutinen ver-
bessern können. Sie profitieren außerdem vom Er-
fahrungsaustausch von Kolleginnen und Kollegen.
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Referent:
Andreas Waldenmeier

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen 

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
25.03.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
11.03.2020

4.13 „Wie sag ich’s bloß?”  
Schwierige Gespräche führen

Konfliktgespräche mit Kollegen, Krisengespräche mit 
Jugendlichen, Elterngespräche zu Problemen mit 
ihren Kindern, Beschwerden über die Einrichtung … 
Unangenehme Situationen! Der eine redet um den 
heißen Brei, der andere fällt gleich mit der Tür ins 
Haus und einer sagt einfach gar nichts mehr… 
Manch einen kosten solche Termine schon im Vorfeld 
schlaflose Nächte und hinterher bleibt vielleicht das 
Gefühl von „Nicht so gut gelaufen“ zurück.

Kennen Sie das? Aber wie können wir schwierige Ge-
spräche souverän meistern? Was sind No-Gos und 
was ist hilfreich? 

In dieser Fortbildung geht es um die Vorbereitung 
von Gesprächen, Methoden der Gesprächsführung 
und Gesprächstechniken. Neben theoretischem Input 
üben Sie aktiv in Kleingruppen, um Tipps und Anre-
gungen gleich in die Praxis umzusetzen. 

Sie werden sehen, dass es keines Rhetorikstudiums 
bedarf, damit Sie in schwierigen Gesprächen Pro-
bleme ansprechen können, ohne dass die Situation 
außer Kontrolle gerät und sich am Ende alle Beteilig-
ten dennoch wertgeschätzt fühlen. 
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Referent:
Alexander Endres

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
31.01.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
17.01.2020

4.14 „Mach ich nicht, da hab ich null Bock drauf!“  
Produktives Arbeiten und motivieren von Jugendlichen

Der Kundenauftrag muss fertig werden und der  
Azubi arbeitet nicht richtig mit? 
Sie haben sich viele Gedanken zur Unterrichtsgestal-
tung gemacht und die Schüler machen nur Quatsch?
Sie wollen die im Förderplan festgelegten Ziele um-
setzen, aber der Jugendliche verweigert sich?

Wie motivieren wir Jugendliche dazu, Leistung zu 
erbringen und bestenfalls auch noch Spaß daran zu 
haben? Dies ist eine der schwierigsten Aufgaben, 
denen sich Ausbilder, Lehrer und Pädagogen tagtäg-
lich stellen müssen.

In dieser Fortbildung geht es um theoretisches 
Grundwissen zu außengesteuerter Motivation und 
eigenem Antrieb. Außerdem erfahren Sie mehr über 
die Rolle der Gleichaltrigen und darüber, warum Ju-
gendliche die Motivation verlieren bzw. Sie Jugend-
liche zur Übernahme von Verantwortung bewegen 
können. Nicht zuletzt wird es um die Rahmenbedin-
gungen Ihres Arbeitskontextes gehen und welches 
praktische Handwerkszeug Ihnen zur Verfügung 
steht; da das Arbeiten mit einem motivierten Auszu-
bildenden / Schüler / Jugendlichen auch uns viel mehr 
Spaß bereitet!
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Referenten:
Alexander Endres
Gerhard Landmann

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
180 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
05.02.2020–06.02.2020 
jeweils 09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
22.01.2020

4.15 Wenn uns alles um die Ohren fliegt…  
Deeskalationsstrategien für den Umgang  
mit anspruchsvollen Situationen

Wer mit Kindern und Jugendlichen der Erziehungs-
hilfe arbeitet kennt das: Die Situation eskaliert! Es 
wird geschrien oder sogar handgreiflich. Ob es sich 
nun um körperliche Auseinandersetzungen zwischen 
Jugendlichen handelt oder womöglich Mitarbeiter 
angegriffen werden – am Ende bleibt oft die Frage: 
Hätte ich was anders machen können? 

Dieses Deeskalationstraining sensibilisiert Sie für ei-
genes und fremdes Stressverhalten, um Handlungs-
kompetenz zu bewahren. 
Sie erfahren mehr über Ihr Konfliktverhalten, über 
Selbstkontrolle und deeskalierende Körpersprache. 
Hierbei geht es neben dem Selbstschutz auch darum, 
wie Sie andere in Konflikten handlungssicher unter-
stützen können.
Im praktischen Seminarteil werden Sie außerdem an 
Techniken der aktiven Gegenwehr bei körperlichen 
Konflikten herangeführt. 

Durch gezielte Wahrnehmungslenkung und deeska-
lierend wirkende Kommunikationsstrategien bietet 
Ihnen dieses Training eine wertvolle Unterstützung 
im Umgang mit Gewalt.

48



Referentin:
Ruxana Qureshi

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
19.11.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
05.11.2020

4.16 „Komm mir ja nicht zu nahe!“  
Was ist eigentlich professionelle Nähe und Distanz?

Manchmal geht uns die Lebensgeschichte eines Kli-
enten besonders nahe oder ein Jugendlicher erklärt 
uns zu seinem persönlichen Lieblingsbetreuer – 
„Da musst du die professionelle Distanz wahren!“

Manchmal vertraut uns ein Jugendlicher nicht oder 
hält sich nicht an Absprachen und provoziert uns – 
„Da musst du mehr Bindungsarbeit leisten!“

Das sind Ratschläge, die unter Kollegen schnell erteilt 
werden – aber was bedeutet das eigentlich? 
Wie viel Nähe ist gut und richtig? Von was will ich 
mich distanzieren? Welche Auswirkung kann eine 
Bindungsstörung des Klienten auf unsere Arbeitsbe-
ziehung haben?

Ein allgemeingültiger Verhaltenskodex in einer Ins-
titution ist dabei ein wichtiger Richtwert. Die Bezie-
hung zu unseren Klienten ist jedoch das Fundament 
unserer täglichen Arbeit und die Gestaltung ist so in-
dividuell, wie die Menschen, die uns anvertraut sind. 
In diesem Seminar werden neben der Vermittlung 
von theoretischem Input zu Bindung und Bindungs-
entwicklung auch das eigene Handeln reflektiert und 
anhand von Ihren Praxisbeispielen neue Ideen und 
Vorgehensweisen für zukünftige Situationen ent-
wickelt. Sie erlangen dadurch mehr Handlungssicher-
heit im Umgang mit Ihren Klienten.
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Referentin:
Tracy Hajduk

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
26.11.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
12.11.2020

4.17 „Wie du mir, so ich dir!” 
Auswirkungen der inneren Haltung auf die Arbeit mit Jugendlichen

Ein Azubi merkt, wenn Sie denken, dass er ein hoff-
nungsloser Fall ist! 
Ein Jugendlicher spürt, wenn Sie ihn unsympathisch 
finden oder nicht hinter einer Teamentscheidung 
stehen!

Das glauben Sie nicht? Sie verhalten sich professio-
nell und lassen sich nichts anmerken?

Zwischenmenschliche Kommunikation besteht aus 
so viel mehr als nur aus Worten. Ihre Stimme, ihre 
Mimik, ihre Gestik oder ihre Handlungen verraten Sie 
unbewusst! 
Aber wie nun etwas gegen das Unbewusste tun? 
Man will sich ja auch nicht ständig verstellen…

Das Reflektieren der eigenen inneren Haltung ist 
ein wichtiger Bestandteil Ihres täglichen Arbeitens. 
Nur mit der richtigen Einstellung können Sie Ihrem 
Gegenüber wertschätzend begegnen und eine au-
thentische Respektsperson darstellen.

In diesem Seminar arbeiten wir gemeinsam an Ihren 
„hoffnungslosen Fällen“. Durch einfache Methoden 
werden Sie neue Sichtweisen auf Ihre Klienten finden 
und dadurch zielführende Handlungsweisen für Ihre 
tägliche Arbeit ableiten.
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Referentin:
Dr. Daniela Seybold

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
06.07.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
22.06.2020

4.18 Tolerant, ehrlich, höflich?  
Eigenes Werteverhalten und Diskriminierung im Arbeitsalltag

Worauf lege ich Wert und wie wird das in meinem 
beruflichen Handeln sichtbar? Wenn mich das Ver-
halten anderer stört, was sagt das über meine per-
sönlichen Grundsätze aus und inwiefern sind diese 
verhandelbar? Wie kann ich Jugendliche adäquat 
begleiten, die in ihrem Alltag immer wieder Diskrimi-
nierung erleben?

In diesem Seminar können Sie größere Klarheit da-
rüber gewinnen, was Sie in Ihrem pädagogischen 
Tun leitet und wie Sie im Arbeitsalltag eigene Werte 
transparent und flexibel leben können. 

Die Auseinandersetzung mit Fallbeispielen aus ihrer 
eigenen Berufspraxis, Experteninputs, der kollegiale 
Austausch sowie individuelle Reflexionsarbeit sollen 
Sie dabei unterstützen.
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4.19 „Ich bin eh nix wert!”  
Selbstwert als pädagogisches Ziel

Der Selbstwert ist das Ergebnis einer subjektiven Be-
wertung des eigenen Werts. Erkennen könnte man 
den Selbstwert, wie man zu sich in Beziehung steht. 
Zeigt man Zuneigung und Liebe sich selbst gegen-
über, findet man sich attraktiv, liebenswert, kompe-
tent und integer, hat man das Gefühl, Akzeptanz von 
anderen zu bekommen bzw. erlebt man, dass eigene 
Eigenschaften von anderen geschätzt werden, fühlt 
man, ein gern gesehenes Mitglied in sozialen Grup-
pen zu sein? Dies zeigt den eigenen Selbstwert.

Die Teilnehmer lernen in dieser Fortbildung die früh-
kindliche Entstehung des Selbstwerts und die damit 
einhergehenden Ab- und Aufwertungsmechanismen 
der eigenen Person kennen. Im Laufe der Fortbildung 
erkennen die Teilnehmer die bedürfnisorientierten 
Bewältigungsversuche der Klienten (z.B. Gewalt, 
Vermeidung, Aufopferung, Anerkennungsleistungen 
etc.), um vorhandene Selbstwertprobleme auszu-
gleichen.

Die Teilnehmer lernen, wie sie den aktuellen Umgang 
mit dem Selbstwert der Klienten in selbstwertför-
dernde Mechanismen durch pädagogische Interven-
tionen aktivieren können:

 • Einführung in das Selbstwertthema
 • Unterscheidung Selbstwert und Selbstwertgefühl
 • Unterscheidung Selbstwert, Selbstvertrauen, 

Selbstbewusstsein
 • Erlernte Bewertungsmuster und ihr Einfluss auf 

den Selbstwert
 • Selbstwertrelevante Konstrukte kennenlernen
 • Verinnerlichte Selbstwertmuster erkennen
 • Analyse und Bearbeitung von Selbstwertkillern
 • Selbstwert als Bedürfnis
 • Kompensationsversuche bei geringem Selbstwert
 • Einsetzen von selbstwertstärkenden Strategien
 • Stützende Faktoren zur Selbstwertprävention
 • Stärkenorientierte Arbeit zur Selbstwertstärkung

Referent:
Stefan Werner

Umfang: 
18 Unterrichtseinheiten

Kosten:
220 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung
(Übernachtungen sind nicht im Preis enthalten)

Teilnehmerzahl: 
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
16.03.2020–17.03.2020
Jeweils 09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
02.03.2020
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4.20 Wer hat hier wen unter Kontrolle?  
Emotionen im Griff!

Verweigerung, (auto)aggressives Verhalten, Lügen 
oder Drogenkonsum machen die tägliche Arbeit der 
pädagogischen Fachkräfte sehr schwierig. Diese 
schützenden (?) Verhaltensweisen machten in der 
Lebensgeschichte der Klienten anscheinend Sinn. Wir 
brauchen neue Erkenntnisse, um Verhaltensweisen 
im Impulssteuerungsbereich verändern zu können.

Die Teilnehmer lernen in diesem Seminar die unter-
schiedlichen Emotionen und die dahinter stehenden 
Bedürfnisse kennen. Sie erfahren die erlernten und 
tief verinnerlichten Auswirkungen der emotionalen 
Sozialisation und ihre schematische Ausprägung. Die 
dadurch fest verankerten Emotionsabläufe können 
durch spezielle Trainingsmöglichkeiten verändert 
werden.

Referent:
Stefan Werner

Umfang: 
18 Unterrichtseinheiten

Kosten:
220 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung
(Übernachtungen sind nicht im Preis enthalten)

Teilnehmerzahl: 
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
11.05.2020–12.05.2020
Jeweils 09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
27.04.2020

Inhalt des Seminars:

 • Affekte, Emotionen und Gefühle –  
Begrifflichkeiten klären

 • Emotionen und ihre Bedeutungen
 • Ausdruck von Emotionen und  

ihr Aufforderungscharakter
 • Lernerfahrungen im Umgang mit Emotionen
 • Innere Postulate im Umgang mit  

bestimmten Emotionen
 • Veränderungsprozesse im Umgang mit Emotionen
 • Schnellinterventionen zur Gefühlsregulation
 • Langfristige Veränderungsstrategien im Umgang 

mit Emotionen
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4.21 Wer ist hier eigentlich der Experte?  
Elternarbeit im Spannungsfeld  
zwischen professioneller Hilfe und Elternsicht

Sind Sie nervös, weil der Elternsprechtag naht oder 
ein unangenehmes Elterngespräch ansteht? 
Kommen Sie während solcher Gespräche unter 
Druck, weil Sie auf einmal gar nicht mehr wissen, wer 
überhaupt welche Interessen vertritt und es plötzlich 
um Schuld geht? 

Eltern begleiten ihre Kinder bereits ein Leben lang – 
Fachkräfte greifen hingegen auf umfangreiche Erfah-
rungen und jahrelanges Wissen zurück. Wer ist also 
der Experte in der Runde? Vielleicht muss es kein 
„entweder-oder“ sein, sondern eher ein „sowohl-als 
auch“?

Sie werden mit praktischen Übungen erarbeiten, wie 
Sie Ihre Gesprächskompetenz erweitern, schwierige 
Themen ansprechen und Feedback gestalten kön-
nen. Außerdem werden interessante Einblicke in das 
System Familie vermittelt, damit eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit Eltern möglich ist.

Referentin:
Ingrid Ingelmann

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
07.07.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
23.06.2020
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4.22 Familien mit psychisch kranken Eltern 
Auswirkungen auf das elterliche Fürsorgeverhalten 
und die frühkindliche Bindungsentwicklung

Sie arbeiten in einer Einrichtung der Kinder- und 
Jugendhilfe, einer Kita oder vielleicht für den Pflege-
kinderdienst oder allgemeinen Sozialdienst eines 
Jugendamtes? Als pädagogische Fachkraft wissen 
Sie, wie wichtig die frühen positiven Bindungser-
fahrungen für die gesunde Entwicklung von Kindern 
sind. Aber was, wenn Eltern dies aufgrund eigener 
psychischer Einschränkungen oder traumatischer Er-
fahrungen nicht leisten können?

In diesem Seminar erhalten Sie Antworten auf die 
Fragestellungen:
 • Welche Auswirkungen hat das auf die Kontakt-

fähigkeit, die Affektregulation und die Identitäts-
bildung von Kindern?

 • Anhand welcher Beobachtungskriterien können
pädagogische Fachkräfte die Belastung der kind-
lichen Bindungsentwicklung einschätzen?

Referent:
Dr. Michael Hipp

Umfang: 
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
110 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
22.10.2020 09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
08.10.2020

 • Welchen komplexen Unterstützungsbedarf bzw.
welche präventiven Handlungsnotwendigkeiten
lassen sich daraus ableiten?

Am Ende des Tages haben Sie erfahren, welche 
organisatorisch-institutionellen und inhaltlich-kon-
zeptionellen Voraussetzungen notwendig sind, um 
dem Kinderschutz gerecht zu werden und eine kon-
struktive Zusammenarbeit der beteiligten Jugend-
hilfeakteure und Fachärzten, bzw. Psychiatrien zu 
gewährleisten. 
Außerdem werden Methoden der vertrauensbilden-
den Beziehungsgestaltung zu den Eltern und zu den 
Kindern vorgestellt, sowie videogestützte Förderung 
der Eltern-Kind-Interaktion.
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4.23 Resilienz – was uns stark macht  
Krisen und schwierige Lebenssituationen meistern

Warum überstehen manche Menschen scheinbar 
„unbeschadet“ Schicksalsschläge oder Krisen? Warum 
nehmen andere Schaden oder kommen nicht darüber 
hinweg? Warum gehen manche Menschen scheinbar 
leichtfertig mit Stress um und andere werden krank?

Als Grund wird häufig die psychische Widerstands-
kraft genannt. Aber was ist eigentlich Resilienz und 
kann man das lernen? Ja, kann man!

Dabei geht es nicht darum, wie wir als Mensch noch 
leistungsfähiger werden oder noch mehr Stress be-
wältigen können. Sondern es geht darum, welche 
(vielleicht verborgenen) Fähigkeiten wir haben, um 
schwierige Lebenssituationen zu meistern.

In diesem Seminar erhalten Sie wichtige Basis-
informationen zum Thema Resilienz. In praktischen 
Übungen werden Sie neue Sichtweisen und Bewer-
tungsmöglichkeiten erleben und sich darüber aus-
tauschen, wie Resilienz-Förderung in ihrer täglichen 
Arbeit – für Sie und die Klienten, mit denen Sie arbei-
ten – aussehen kann.

Referent:
Dr. Georg Kormann

Umfang:
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
30.01.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
16.01.2020
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4.24 „Und wann bin ich dran?“  
Selbstfürsorge und Psychohygiene

Psychische Belastungen im Arbeitsalltag nehmen zu, 
so ist die Wahrnehmung insbesondere im sozialen 
Bereich. Wie gehen wir als Fachkräfte mit psychi-
schen Belastungen um? Wie grenzen wir uns ab? Vor 
was sollen wir uns denn überhaupt abgrenzen? Ver-
lieren wir dann unsere Empathiefähigkeit? Was laugt 
uns denn so aus? 
Wir lesen von Energieräubern, Spiegelneuronen etc. 
die dafür verantwortlich sein sollen. 
Wie können wir mit den Geschichten die wir tagtäg-
lich wahrnehmen umgehen? Wie können wir uns vor 
sekundärer Traumatisierung schützen? 

Die meisten Menschen legen großen Wert auf Ord-
nung – zumindest äußerlich. Man achtet darauf, dass 
die Umgebung immer aufgeräumt und möglichst 
sauber ist. Was nach außen völlig normal ist, wird bei 
den eigenen Gedanken und Empfindungen aber oft 

Referentin:
Andrea Hofmann

Umfang: 
9 Unterrichtseinheiten

Kosten:
90 € inkl. Tagungspauschale und Verpflegung

Teilnehmerzahl: 
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim 

Termin:
08.07.2020  09:00–17:00 Uhr

Anmeldeschluss:
24.06.2020

vernachlässigt. Auch hier gibt es Durcheinander von 
Empfindungen, Belastungen und negative Faktoren, 
welche die seelische Gesundheit aus dem Gleich-
gewicht bringen können. Die Psychohygiene setzt 
genau an dieser Stelle an… Sie hilft, in der Seele auf-
zuräumen.

An diesem Tag lernen Sie den Ansatz der Saluto-
genese näher kennen und werden Achtsamkeits-
übungen und Einheiten zur Selbsterfahrung praktisch 
umsetzen. Ziel ist es, dass Sie mehr Gelassenheit 
erlangen und Stress reduzieren lernen, damit Energie 
für tägliche Aufgaben und Ihre Freizeit bleibt.
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4.25 Selbstbestimmt gegen digitalen Stress  
So gestalten Sie einen gehirngerechten Umgang  
mit der Informationsflut

Digitalisierung, E-Mail-Wahnsinn, ständige Erreich-
barkeit und Beschleunigung – Abschalten und fokus-
siertes Arbeiten wird bei dieser Informationsdichte 
für unser Gehirn immer schwieriger. Ständige Ab-
lenkungen, Beschleunigung und Multitasking sorgen 
für Erschöpfung und Hetze, halten mich aber vom 
Wesentlichen ab.

Wollen Sie raus aus dem Hamsterrad des ständigen 
Reagierens und Ablenkens und Ihr Leben wieder 
selbstbestimmt gestalten? Wollen Sie wieder mehr 
Fokus auf die wichtigen Dinge in Ihrem Leben lenken 
und weniger Zeit mit der unsteuerbaren Informati-
onsflut verbringen? Dann sind Sie in diesem Seminar 
genau richtig!

Inhalte:
 • Psychologische & gehirnphysiologische Mechanis-

men hinter unserem Umgang mit Digitalisierung 
und Informationsflut

 • Reflexion des eigenen Umgangs mit Digitalika
 • Identifikation von persönlichen Zeit- und Aufmerk-

samkeitsfenstern

Referentin:
Leoni Saechtling

Kosten:
130 € aus kirchl. Einrichtungen
150 € aus nicht-kirchl. Einrichtungen
(inkl. Honorar, Organisation,  
Material und Verpflegung)

Teilnehmerzahl:
Maximal 16 Personen

Veranstalter und Veranstaltungsort:
Caritasverband für die Diözese Würzburg
Schönstattzentrum Marienhöhe
Josef-Kentenich-Weg 1
97074 Würzburg

Termin:
30.09.2020  09:00–16:30 Uhr

Anmeldeschluss:
02.09.2020

 • Aufmerksamkeit und Fokussierung trainieren 
durch Abgrenzung, Achtsamkeit, Mikropausen,  
Gamification und Flow-Erleben

 • Persönliche Energie in Innovation und Kreativität 
investieren anstatt in sozialen Netzwerken ver-
puffen zu lassen

 • Hilfreiche Apps und Experimente zum selbst-
bestimmten Umgang mit digitalen Medien

Am Ende des Seminars
 • Agieren Sie in der digitalen und analogen Welt 

entspannt und selbstbestimmt
 • Betreiben Sie bewusstes Aufmerksamkeitsma-

nagement anstatt im Autopiloten zu verharren
 • Haben Sie Ihre persönlichen Ablenkungsmuster 

verstanden und kennen Techniken, um diese zu 
unterbrechen

 • Kennen Sie Ihre persönlichen Lebensziele und 
wissen, wie Sie digitale Potentiale dafür nutzen 
können

 • Schaffen Sie Voraussetzungen für Ihre individuelle 
Balance von on- und offline für Ihren (Berufs-)Alltag
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Durch den demografischen Wandel und die niedrigen 
Geburtenraten werden Mitarbeiter in Zukunft länger 
bis zur Erreichung des Rentenalters arbeiten müssen. 
Wie bleibe ich leistungsstark, motiviert und gesund?
Immer mehr Mitarbeiter fühlen sich vom Arbeits-
alltag und den damit verbundenen Anforderungen 
überfordert, teilweise unverstanden und nicht unter-
stützt.
Woran liegt das und wie können Mitarbeiter im Beruf 
älter werden und optimal in ihrem Alltag unterstützt 
werden, um motiviert und engagiert den Arbeitsan-
forderungen gerecht zu werden?

Inhalte:
 • Demografische Entwicklung und Arbeit im Alter
 • Silver-Age, Arbeitsherausforderungen und Zu-

kunftstrends („Alte Hasen, junge Hüpfer“)
 • Psychosoziale Belastungen im Beruf
 • Wie schaffe ich Entlastung zwischen Arbeitsanfor-

derungen und eigenen Bedürfnissen im Beruf?

Referentin:
Bricille Kurr

Kosten:
140 € aus kirchl. Einrichtungen
160 € aus nicht-kirchl. Einrichtungen
(inkl. Honorar, Organisation, Material und  
Verpflegung)

Teilnehmerzahl: 
Maximal 15 Personen

Veranstalter und Veranstaltungsort:
Caritasverband für die Diözese Würzburg
Senioren-Wohnstift St. Elisabeth
Hohenzollernring 32
63739 Aschaffenburg 

Termin:
13.02.2020  09:00–16:30 Uhr

Anmeldeschluss:
16.01.2020

 • Anforderungen, altersgerechtes Arbeiten und 
Arbeitsplatzgestaltung

 • Die Wichtigkeit älterer Mitarbeiter
 • Selbstcheck: Leistungstyp und Leistungspotential
 • Diskussion und Gruppenarbeit über Veränderungs- 

und Lösungsmöglichkeiten (WLB)

Am Ende des Seminars
 • haben Sie Ideen und Lösungsansätze zu 

Belastungsgrenzen, Dienstplänen und Work-Life-
Balance.

 • entwickeln Sie Strategien, um den Arbeitsanforde-
rungen und Alltagsbelastungen im Alter gewach-
sen zu bleiben. 

 • haben Sie Ihre Persönlichkeit, Ihr Selbstbewusst-
sein und Ihre Reflexionsfähigkeit gestärkt.

4.26 Älter werden im Beruf  
Den Anforderungen und Belastungen leichter begegnen
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5 Workshops für Auszubildende

Als Auszubildender haben Sie neben den Aufgaben, 
die eine Berufsausbildung mit sich bringt, auch viele 
andere Themen die Sie beschäftigen. So ist die Aus-
bildung für viele ein erster Schritt in die Selbständig-
keit. Endlich mal weg von zu Hause – aber auch 100 
Fragen, die dadurch entstehen…
Manche erleben Schule und Ausbildung als „soziales 
Event“! Sie treffen neue Leute, schließen Freund-
schaften und vielleicht verlieben Sie sich auch. Wie 
soll man das nur alles unter einen Hut bringen???

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Uhrzeit:
jeweils 09:00–16.00 Uhr

In unseren Workshops bieten wir Ihnen interessante 
Thementage mit top Referenten in unserem Ausbil-
dungshotel in Gadheim an. Neben inhaltlichem Input 
bleibt genug Zeit, andere Azubis besser kennen zu 
lernen und sich beim Mittagessen im Hotel mal ein 
bisschen verwöhnen zu lassen. Die Teilnahme an den 
Workshops ist für unsere Azubis kostenlos, die An-
meldung erfolgt in Absprache mit dem zuständigen 
Ausbilder oder Bildungsbegleiter.

Wir freuen uns schon auf Ihre Anmeldungen!

5.1 „Ich hab mein Leben im Griff” – Verselbständigungstraining  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .63

5.2 Money, money, money – Alles rund ums Geld .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .64

5.3 Keine Anrufe, nur whatsapp? Telefontraining für Azubis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .65

5.4 Hingehen statt wegsehen!  Mutig gegen Mobbing . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .66

5.5 „Wer stark ist, muss nicht kämpfen“ – Selbstbehauptung statt Streit und Gewalt! . . . . . . . 67

5.6 Herz über Kopf – Freundschaft, Partnerschaft, Liebe und Sex.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .68

5.7 Fly sein statt ein Lauch – Selbstwert, Selbstvertrauen, Selbstbewusstsein . . . . . . . . . . .69

5.8 „Null Bock…“ – Motivation – nicht nur müssen, sondern wollen! . . . . . . . . . . . . . . . . . 70

5.9 „Schon wieder Pizza?” – Kochkurs – lecker, schnell und einfach.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 71

5.10 Anlaufstelle für ehemalige Auszubildende: Beratung und Kontakt .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 72

5.11 Tag der Ehemaligen: Gemeinschaft erleben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 73

Scannen Sie für weitere Infos mit 
Ihrem Smartphone den QR-Code
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5.1 „Ich hab mein Leben im Griff”  
Verselbständigungstraining 

Behördentermin? Wohnungssuche? Mietvertrag? 
Wohnsitzmeldung? Versicherungen? Telefon- und 
Handyvertrag? Haushaltsführung? Einkaufsplanung? 
Finanzplan? Zeitmanagement?

Läuft bei dir? 

Am Ende der Ausbildungszeit ist es mit dem Beste-
hen der Prüfung leider nicht getan. Parallel müssen 
Sie sich noch um so einige Angelegenheiten küm-
mern, damit Sie am Ende nicht auf der Straße stehen. 
Aber wann fange ich womit an?

Referentin:
Viktoria Colnik-Markin

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 20 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
28.05.2020  09:00 – 16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
14.05.2020

In diesem praktischen Workshop erhalten Sie wert-
volle Tipps, wie Sie diese Herausforderung meistern 
können. 

 • Verträge, Unterlagen und sonstige Dokumente 
sortieren

 • Zeitplanung für einen sinnvollen Ablauf
 • Umgang mit Behörden, Versicherungen und  

sonstigen Vertragspartnern
 • Wichtige Hinweise für die Wohnungssuche
 • Und vieles mehr!

Damit Sie in Ihr Leben durchstarten können!
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5.2 Money, money, money 
Alles rund ums Geld 

Sie beenden bald Ihre Ausbildung und verdienen 
dann hoffentlich richtig viel Geld? Dabei kommen 
aber auch viele Fragen auf.

Haben Sie bereits ein eigenes Konto? Kennen Sie 
sich mit Onlinebanking aus? Haben Sie schon Über-
weisungen getätigt oder Einzugserlaubnisse erteilt? 
Wissen Sie was ein Dispo ist und brauchen Sie das 
überhaupt? Wofür sollten Sie einen Dauerauftrag 
einrichten? 

Wenn Ihr zukünftiger Arbeitgeber Ihnen Vermögens-
wirksame Leistungen anbietet, wissen Sie was das 
ist und was Sie dafür machen müssen? 
Wohin wende ich mich für meine Lohnsteuer-
erklärung und muss ich überhaupt eine Lohnsteuer-
erklärung machen?

Referent:
Armin Haas

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
18.06.2020 09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
04.06.2020

Wie kann ich eine sinnvolle Haushaltsplanung hin-
bekommen? Muss ich monatlich was sparen? Was ist 
eine Kaution? …

In diesem Workshop erhalten Sie umfassende In-
formationen zu den wichtigsten Geldthemen und 
werden hilfreiche Tipps bekommen, damit die Freude 
über Ihr erstes Gehalt auch lange anhält!
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5.3 Keine Anrufe, nur whatsapp? 
Telefontraining für Azubis 

Telefonieren? Kann mein Handy das?
In Zeiten von Insta, whatsapp-Sprachnachrichten, 
E-Mails und online-Terminbuchung brauchen Sie die 
Anruffunktion von Ihrem Handy eigentlich nie, son-
dern nur gescheites Datenvolumen?

Wenn es dann doch mal klingelt und ein Anruf rein-
kommt, braucht man sich nicht mit Namen melden, 
weil der andere ja weiß, wen er anruft? Dafür sollte 
man sagen, wo man gerade ist, weil das der andere 
ja nicht wissen kann?

Das funktioniert in Ihrem Freundeskreis problemlos, 
aber im Ausbildungs- und Arbeitsalltag müssen Sie 
plötzlich Telefonate führen. Macht Sie das nervös? 
Ertappen Sie sich dabei, wie Sie versuchen ein Tele-
fonat zu vermeiden? 

Referentin:
Sabrina Pawellek

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
12.02.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
29.01.2020

Für Terminvereinbarungen, Praktikumsanfragen, 
Wohnungs- und Stellensuche ist Telefonieren un-
umgänglich. Und Sie wollen doch einen guten ersten 
Eindruck hinterlassen!

In diesem Workshop üben Sie

 • das Vorbereiten von Anrufen
 • Richtiges Eröffnen des Gesprächs am Telefon
 • Korrektes Annehmen von Telefongesprächen
 • Umgang mit Rückfragen oder schwierigen  

Gesprächssituationen

Damit Sie sich selbstsicher um Ihre eigenen Angele-
genheiten kümmern können!
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5.4 Hingehen statt wegsehen!  
Mutig gegen Mobbing

Warum müssen manche Menschen immer auf ande-
ren rumhacken? 
Sind Sie Opfer von Mobbing? Müssen Sie manchmal 
zuschauen, wenn andere gemobbt werden und fin-
den das furchtbar? 
Oder haben Sie in der Vergangenheit sogar manch-
mal selbst jemanden gemobbt, was Ihnen jetzt Leid 
tut und Sie wollen das in Zukunft ändern?

In diesem Workshop geht es darum, dass Sie alter-
native Verhaltensweisen kennenlernen und sich der 
Frage stellen: „Was kann ich eigentlich tun?“

Neben wichtigen Informationen zu Mobbing,  
Aggression und Gewalt gibt es praktische Übungen, 
in denen Sie die Tipps des Trainers direkt auspro-
bieren können.

Mit viel Spaß können Sie lernen, mutig neue Wege  
zu gehen!

Referent:
Alexander Endres

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
10.12.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
26.11.2020
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5.5 „Wer stark ist, muss nicht kämpfen“  
Selbstbehauptung statt Streit und Gewalt!

Kennen Sie das auch? Dumme Sprüche auf dem Pau-
senhof, Beschimpfungen an der Straßenbahnhalte-
stelle oder Streit in der Disko.

Aber wie soll ich mich verhalten? Soll ich mich auf-
regen und eine Schlägerei riskieren? Soll ich nichts 
sagen und als Versager dastehen?

Wie kann ich mich selbst behaupten, ohne dass es 
eskaliert? Wie kann ich die Situation beenden, ohne 
mein Gesicht zu verlieren?

In diesem Workshop können Sie mit einem erfahre-
nen Wing Tai-Trainer üben, wie Sie sich in solchen Si-
tuationen selbstbewusst behaupten können. Er wird 
Ihnen Strategien zur Deeskalation vermitteln und Sie 
können anhand von praktischen Übungen sich selbst 
erproben.

Es geht darum, sich für sich selbst, aber auch für an-
dere stark zu machen und souverän aufzutreten. 

Referent:
Gerhard Landmann

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 14 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
16.04.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
02.04.2020
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5.6 Herz über Kopf  
Freundschaft, Partnerschaft, Liebe und Sex

Was ist Freundschaft und wo fängt Partnerschaft an?
Was ist, wenn der eine mehr will als der andere? Au-
ßerdem klammert mein Freund oder meine Freundin 
voll und ist ständig eifersüchtig? Ständig gibt es Zoff?
Sex? Ist es der richtige Zeitpunkt und der richtige 
Partner? Und wer verhütet eigentlich? Wie oft ist 
denn normal? 

Darf ich überhaupt sagen, was mir gefällt und was 
mich voll abtörnt? Und wenn ich mal keine Lust hab‘? 
Bin ich „normal“? Bin ich grenzenlos?

Und mit wem soll ich das alles besprechen? Unter 
Kumpels wird vielleicht viel über Sex geredet, aber 
Fragen stellen geht irgendwie auch nicht, weil man 
scheinbar der einzige ist, der nicht Bescheid weiß? 
Freundinnen teilen viele Geheimnisse miteinander, 
aber wissen sie wirklich besser Bescheid? Und mit 
meinen Eltern – geht gar nicht!

In diesem Workshop dürfen Sie sich trauen, alle Fra-
gen zu stellen, die Sie beschäftigen und vielleicht 
auch ein paar neue Sichtweisen kennenlernen. Sicher 
ist die eine oder andere interessante Information für 
Sie dabei!

Wichtige Voraussetzung für die Teilnahme an diesem 
Workshop ist Ihr Versprechen, dass nach diesem Se-
minartag keine Informationen über andere Azubis 
weitererzählt werden!

Referentin:
Constanze Stührenberg

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 12 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
23.04.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
09.04.2020

68



5.7 Fly sein statt ein Lauch  
Selbstwert, Selbstvertrauen, Selbstbewusstsein

Fühlen Sie sich unsicher? Haben Sie manchmal das 
Gefühl für andere unsichtbar zu sein? Leiden Sie da-
runter, dass Sie nur wenige Freunde haben, trauen 
sich aber auch nicht auf andere zuzugehen?

Viel lieber wären Sie unbeschwert und wären mit an-
deren Azubis unterwegs? Oder würden in der Pause 
gerne bei den anderen stehen und nicht allein? Sie 
würden gerne selbstbewusster auftreten und ein-
fach mal ein Gespräch anfangen – vielleicht mit dem 
Jungen oder dem Mädchen, das Ihnen gefällt? 

Dann los geht’s! Trauen Sie sich und melden  
Sie sich an!

In diesem Workshop lernen Sie mehr über Ihr eigenes 
Selbstwertgefühl und wie sie selbst dafür sorgen 
können, sich positiver zu sehen. Außerdem wie Sie 
an einem selbstbewussteren Auftreten arbeiten 
können, damit Sie leichter Anschluss finden und sich 
trauen, andere anzusprechen.

Einfach mal fly sein :)

Referentin:
Christine Hofmann

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
13.02.2020  09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
30.01.2020
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5.8 „Null Bock…“  
Motivation – nicht nur müssen, sondern wollen!

Ständig hören Sie „du musst!“, haben aber gar  
keinen Bock?
Häufig müssen Sie im Leben Dinge tun, die eigent-
lich keinen Spaß machen. Und am Ende bleibt für die 
schönen Sachen im Leben auch noch zu wenig Zeit 
und Energie übrig? Lieber wären Sie selbstbestimmt 
und würden gerne eigene Entscheidungen treffen. 

Dann fangen Sie doch einfach an! 

In diesem Workshop geht es darum, 
 • dass Sie Ideen entwickeln, wie Sie anstrengende 

Aufgaben als Teilschritte Ihres persönlichen Zieles 
meistern können

 • wie Sie sich selbst motivieren können und Ihren 
inneren Schweinehund überwinden lernen

Referent:
Alexander Endres

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 15 Personen

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim

Termin:
18.11.2020 09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
04.11.2020

 • dass alles was Sie tun, einen Nutzen für Sie hat
 • dass es sich besser anfühlt, wenn man Heraus-

forderungen meistert, die man will und nicht nur 
muss 

Dieser abwechslungsreiche Workshop-Tag wird für 
Sie interessante Informationen enthalten und durch 
praktische Übungen werden Sie neue Erfahrungen 
machen. 

Am Ende werden Sie die anstrengenden Aufgaben in 
Ihrem (Ausbildungs-) Alltag mit mehr Leichtigkeit er-
ledigen und dadurch mehr Spaß im Leben haben.
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5.9 „Schon wieder Pizza?”  
Kochkurs – lecker, schnell und einfach

Sie wohnen im Internat und müssen abends für die 
Gruppe kochen? Sie wohnen im Appartement oder 
im Außenwohnen und sind jeden Abend für Ihr 
Abendessen selbst verantwortlich?

Wer hat nach einem langen Ausbildungstag noch 
Lust groß zu kochen? Also wird es wieder Tiefkühl-
pizza oder Nudeln mit Tomatensoße für die Wohn-
gruppe? Und dann auch noch die Frage: Was soll ich 
mit „kleinem“ Geld abwechslungsreiches auf den 
Tisch bringen? Das geht doch gar nicht! 
Doch, das geht!

In diesem Workshop kochen Sie gemeinsam mit 
dem gelernten Koch, Bierbrauer und Diätassistenten 
Michael Müller abwechslungsreiche, gesunde und 
schnelle Gerichte – auch für große Gruppen.
Außerdem erhalten Sie wichtige Informationen zur 
Auswahl von geeigneten Speisen, den Einsatz von 
frischen Lebensmitteln und eine Übersicht über Por-
tionsgrößen.

Selbstverständlich essen Sie am Ende gemeinsam, 
was mit viel Spaß in einer heiteren Runde gekocht 
wurde! 

Referent:
Michael Müller

Umfang:
8 Unterrichtseinheiten

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 12 Personen

Veranstaltungsort:
Lehrküche Hauswirtschaftsabteilung  
am Schottenanger

Termin:
07.04.2020 09:00–16:00 Uhr

Anmeldeschluss:
24.03.2020
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5.10 Anlaufstelle für ehemalige Auszubildende  
Beratung und Kontakt

Sie waren ein Teilnehmer bei Don Bosco und haben 
sich bereits ein eigenständiges Leben aufgebaut 
oder Sie sind gerade dabei. Das hat schöne Seiten, 
bringt aber auch manche Herausforderung mit sich. 

Sie müssen Entscheidungen treffen, für deren Folgen 
Sie nun selbst verantwortlich sind. Es kann zu Situa-
tionen kommen, in denen Sie merken, dass Sie dabei 
sind den Überblick zu verlieren oder die Sie kennen 
sich mit dem Thema nicht aus. 

Das kann zum Beispiel folgendes sein: 
 • Sie verstehen die Post von Behörden nicht 
 • Es gibt Probleme mit der Wohnung
 • Sie haben Stress in der Beziehung oder am  

Arbeitsplatz
 • Sie brauchen einfach jemand, der Ihnen zuhört
 • ….

Ansprechpartner: 
Barbara Stehmann und Thomas Maier

Kontakt:
Mobil & WhatsApp 0176 1333 41 00

Kosten: 
Kostenfrei

Termine: 
Individuell auf Anfrage

Genau dann möchte die Anlaufstelle für Sie da sein. 
Sie ist ein offenes Angebot für alle (jungen) Men-
schen, die einmal bei uns gewesen sind. 
Melden Sie sich!

Hier finden Sie:
 • Unkompliziert Hilfe und Unterstützung
 • Ideen zur Lösung ihrer Probleme
 • Ein offenes Ohr
 • Jemand der Interesse an Ihrem Leben hat
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5.11 Tag der Ehemaligen  
Gemeinschaft erleben

Die Zeit im Bildungszentrum ist ein wichtiger Teil  
in Ihrem Leben?

Sie haben hier viel erlebt und gelernt? 

Sie haben hier wertvolle Menschen kennengelernt?

Sie haben hier Freunde gefunden?

Sie möchten den Kontakt zu uns nicht  
ganz verlieren?

Sie möchten alte Bekannte wieder treffen? 

Dann kommen Sie zu unseren Veranstaltungen! 
Sie sind hier jederzeit willkommen.

Ansprechpartner:
Barbara Stehmann und Thomas Maier

Kontakt:
Mobil & WhatsApp 0176 1333 41 00

Kosten:
Keine

Veranstaltungsort:
Caritas-Don Bosco gGmbH
Schottenanger 15
97082 Würzburg

Tag der offenen Tür:
08.02.2020

Gemeinschaftswochenende:
26.06.2020–27.06.2020
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6 Pastorales Angebot  
Für Mitarbeiter und Jugendliche der Caritas-Don Bosco gGmbH

6.1 „Geh mit uns“  
Niederschwelliges religiöses Angebot für Jugendliche und Mitarbeiter .  .  .  .  . 77

6.2 Wo wohnt eigentlich Gott?  
Religionssensible Pädagogik – Konzeptarbeit für Teamleiter  . . . . . . . . . .78

6.3 Mitarbeiterwallfahrt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .79

6.4 Oasentage für Auszubildende . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .80

6.5 Oasentage für Mitarbeiter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 81

Scannen Sie für weitere Infos mit 
Ihrem Smartphone den QR-Code

Don Bosco  
Johannes Bosco wurde am 16. 
August 1815 in der Nähe von Turin 
geboren. Mit seinem Wirken und 
seinen Werken wurde der Turiner 
Priester zum Anwalt der Jugend. 

Wie kein anderer hat er mit seinem ganzen Lebens-
einsatz junge Menschen begleitet.

„Erziehung ist eine Sache des Herzens.“ Im 19. Jahr-
hundert hat Don Bosco mit seiner Pädagogik einen 
ganz neuen Weg eingeschlagen: Er hat die Jugend-
lichen gefördert, ihnen zugehört, sie begleitet. Ihm 
ging es dabei immer um eine ganzheitliche Erzie-
hung, die auch heute noch in den salesianischen  
Einrichtungen fortgesetzt wird.

Caritas 
bedeutet Nächstenliebe.  
Insofern ist die Caritas mehr  
als eine Organisation. 

Sie ist eine Grundhaltung  
gegenüber Menschen, besonders gegenüber 
Menschen in Not.
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6.1 „Geh mit uns“  
Niederschwelliges religiöses Angebot für Jugendliche und Mitarbeiter

„Junge Menschen haben auch heute ein Recht auf 
Sinnorientierung und darauf, die frohe Botschaft ken-
nenlernen zu dürfen, um sich dann frei entscheiden zu 
können.“ Pater Reinhard Gesing.  

Aus dem Buch „Vernunft, Religion und Liebenswürdigkeit“

Unser Angebot zum „Geh mit uns“ findet immer  
mittwochs um 10:10 Uhr im Wechsel an unseren  
beiden Standorten Würzburg Schottenanger und 
Gadheim statt.

Wir suchen uns Jahresleitthemen aus, an denen wir 
unser Angebot ausrichten. Ansonsten werden aktuelle 
Themen der Jugendlichen und der Einrichtung be-
leuchtet und bearbeitet. Unter anderem soll auch der 
christliche Jahreskeis erlebbar gemacht werden.

2019/20 ist unsere Leitfrage: 
„Ist das Glas halb voll oder halb leer?“

Teil der Begegnung: 
Gemeinsames Kaffee oder Tee trinken, um ins  
Gespräch zu kommen.

Wir möchten durch diese Besinnung andere Aspekte 
und Wahrnehmungen in den Alltag der teilnehmenden 
Menschen bringen und ihnen Denkanstöße geben.

Leitung:
Sigrid Scheller
Thomas Maier

Veranstaltungsort:
Schottenanger und Gadheim (im Wechsel)

Termin:
Mittwochs um 10:10 Uhr
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6.2 Wo wohnt eigentlich Gott?  
Religionssensible Pädagogik – Konzeptarbeit für Teamleiter

Wie können wir Antworten auf die spirituellen  
Fragen junger Menschen finden?

Wie bauen wir Vorbehalte ab und wecken  
stattdessen Interesse und Neugierde?

Wie erkennen wir spirituelle Bedürfnisse der  
Teilnehmer und geben ihnen Raum?

Wie vertreten wir eine spirituelle Haltung?

Als Teamleiter tragen Sie Verantwortung für die Teil-
nehmer, die in den Wohngruppen leben, aber auch 
für die Mitarbeiter, mit denen Sie im Team zusammen 
arbeiten. Sie bieten ihnen Orientierung und stehen 
für die pädagogische Haltung unserer Einrichtung.

In diesen drei Tagen wollen wir uns mit unseren 
eigenen religiösen Fragen auseinandersetzen und 
religionssensible Elemente festschreiben, die wir in 
unseren Wohngruppen bereits leben.

Wir werden neue Methoden und (Zeit-)Räume für die 
Implementierung religionssensibler Erziehung finden.
Gemeinsam prüfen wir die „5 Grundsätze“ der Hand-
lungstheorie religionssensibler Pädagogik in unseren 
Wohngruppen und arbeiten an einer gemeinsamen 
Haltung.

Damit das Leben junger Menschen gelingt!

Organisator:
Pastoralteam der Caritas-Don Bosco gGmbH  

Umfang:
3 Tage

Kosten:
Keine

Veranstaltungsort:
Wird noch bekannt gegeben

Termin:
22.05.2020 bis 24.05.2020
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6.3 Mitarbeiterwallfahrt

Wir wollen gemeinsam unterwegs sein, 
für ein paar Stunden dem hektischen Alltag ent-
fliehen und unserer Spiritualität Raum geben.

Wir wollen gemeinsam Erfahrungen machen mit der 
Anstrengung des Weges, der Stille, dem Gebet.

Wir wollen gemeinsam ins Gespräch kommen,
zusammen Essen und Danken.

Organisator:
Pastoralteam der Caritas-Don Bosco gGmbH 

Veranstaltungsort:
Treffpunkt am Schottenanger

Termin:
15.05.2020 09:00–15:00 Uhr

 Manchmal zeigt sich der Weg erst, 
wenn man anfängt ihn zu gehen.

Paulo Coelho
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6.4 Oasentage für Auszubildende

Ausbildung, Schule, Arbeit, Unterhaltung, Sport,  
Hobbys, Soziale Medien, Freundschaften, Familie, 
Partnerbeziehungen…

All das braucht unsere Aufmerksamkeit, und wir ste-
cken viel Energie hinein. Was aber ist wirklich wich-
tig? Was trägt mich, wenn auch einmal vieles schief-
läuft? Was zählt letztlich wirklich? 

An diesen Oasentagen wollen wir uns Zeit nehmen, 
darüber nachdenken und Antworten zu finden –  
zusammen mit anderen und in ruhigen Momenten 
für uns selbst.

Leitung:
Pater Hatto von Hatzfeld 

Umfang:
2 Tage

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 11 Personen

Veranstaltungsort:
Volkersberg in der Rhön  
(gemeinsame Anreise vom Schottenanger)

Termin:
29.04.–30.04.2020

Anmeldeschluss:
23.03.2020
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6.5 Oasentage für Mitarbeiter

Unser Alltag am Arbeitsplatz, die Sorge um die jun-
gen Menschen, die uns anvertraut sind, die Zusam-
menarbeit mit Kolleginnen und Kollegen, aber auch 
die tagtäglichen Aufgaben des privaten Lebens und 
die heute so vielfältig präsenten Medienangebote 
fordern unsere Aufmerksamkeit. 

Leicht geraten darüber die größeren Fragen des Le-
bens in den Hintergrund – wenn nicht krisenhafte 
Ereignisse uns in unserer Existenz anfragen.

Über diese größeren Fragen nachzudenken –  
dazu soll ein Oasentag Gelegenheit geben: 
Zwei Tage im Oktober, die uns aus dem Alltag her-
ausholen und Zeit geben das, was im Leben wirklich 
zählt, in den Mittelpunkt zu stellen. Diese Tage, mit 
einer Übernachtung, werden wir in der Bildungs-
stätte Haus Volkersberg verbringen, die in der Rhön 
etwa eine Stunde entfernt von Würzburg liegt.

Leitung:
Pater Hatto von Hatzfeld
Johanna Kempf 

Umfang:
2 Tage

Kosten:
Keine

Teilnehmerzahl:
Maximal 11 Personen

Veranstaltungsort:
Volkersberg in der Rhön  
(ggf. gemeinsame Anreise)

Termin:
21.10.–22.10.2020

Anmeldeschluss:
23.09.2020
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7 Angebote für (neue) Mitarbeiter

Sie sind neuer Mitarbeiter der Caritas-Don Bosco 
gGmbH und es fehlt Ihnen noch der richtige Überblick 
in unserer vielfältigen Einrichtung und dem dazu-
gehörigen Netzwerk? Dann wollen wir Sie in den 
Einführungstagen für neue Mitarbeiter herzlich will-
kommen heißen!

Sie arbeiten bereits seit einiger Zeit in der  
Caritas-Don Bosco gGmbH und beschäftigen sich mit 
neuen Herausforderungen oder suchen Antworten 
auf aktuelle Fragestellungen? Dann wäre vielleicht 
das Beratungs- und Coaching-Angebot etwas für Sie!

Sie verzweifeln an dem Dokumentationssystem und 
denken sich manchmal: Das Programm müsste doch 
noch effektiver gehen? Dann melden Sie sich doch 
einfach zur RIOS-Schulung an!

Pflichtveranstaltungen finden Sie langweilig und  
unnötig? Dann wird Sie unsere Fortbildung zur  
Prävention sexualisierter Gewalt überraschen!

Einfach mal reinschauen!

Scannen Sie für weitere Infos mit 
Ihrem Smartphone den QR-Code
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7.1 Beratung und Coaching  
Unterstützungsangebote für Mitarbeiter und Teams

Wer kennt das nicht? 
 • Da macht man seinen Job schon so lange und 

trotzdem weiß man bei manchen Klienten einfach 
nicht mehr weiter.

 • Man bekommt innerhalb der Einrichtung eine an-
dere Aufgabe übertragen und auf einmal ist man 
mit ganz neuen Fragestellungen konfrontiert.

 • Neue Klienten bringen neue Herausforderungen 
mit sich und die jahrelang bewährten Arbeitswei-
sen passen nicht mehr.

 • In ein Team kommen neue Kollegen hinzu und 
plötzlich muss erst jeder wieder seinen Platz fin-
den.

Es gibt unzählige Fragestellungen und Herausforde-
rungen, die uns im Arbeitsalltag beschäftigen – die 
meisten davon lösen wir selbst oder mit unseren 
Kollegen. Manchmal „steckt man aber irgendwie fest“ 
und dann ist es hilfreich, wenn jemand aus einer 
anderen Perspektive neue Anregungen bzw. Ideen 
einbringt.

Wenn Sie unser Beratungs- und Coachingangebot 
nutzen möchten, können Sie einfach eine Anfrage 
per E-Mail an fortbildung@caritas-donbosco.de 
schicken oder rufen Sie an unter 0931 460 89 124

Wir klären dann, um welches Anliegen es sich genau 
handelt, wer der richtige Berater oder Coach für Sie 
ist und welcher zeitliche Umfang / Termin sinnvoll er-
scheint.

Berater und Coaches:
Tanja Glemnitz (Autismustrainerin) 
Tracy Hajduk (systemische Beraterin)
Ulrike Karg (systemische Beraterin)
Loreen Klar (ausgebildete Coachin)
Ruxana Qureshi (systemische Beraterin)
Alexander Endres (Antiaggressivitäts- 
Coolnesstrainer)
Philipp Groh (Autismustrainer)
Johannes Köhler (Autismustrainer)
Patrick Kollmann (Autismustrainer)
 
Kosten:
Keine
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7.2 Einführungstage für neue Mitarbeiter
Caritas-Don Bosco gGmbH 

Die Einführungstage für neue Mitarbeiter richten  
sich an alle neuen Kollegen aus allen Abteilungen der 
gGmbH. In diesen drei Tagen erhalten Sie wichtige  
Informationen zu Arbeitsabläufen, zum Dokumen-
tationssystem, zum Klientel, zur Einrichtungsphilo-
sophie und zu gesetzlichen Grundlagen. 

Programm Tag 1–Schottenanger Atrium
08:30–08:45 Begrüßung –Vorstellung der Institution Herr Halbig (Direktor)

08:45–09:45 Tisoware Frau Friedrich (Personalabteilung)

09:45–10:00 Pause

10:00–10:45 IT Grundlagen Herr Klingler (EDV)

10:45–12:00 QM und Datenschutz Herr Matzer (QM Beauftragter)

12:00–13:00 Mittagspause

13:00–13:30 Abeitsvertragsrecht der Caritas Herr Wiehl (Personalleiter)

14:30–14:45 Pause

14:45–16:00 Grundlagen für die Arbeit mit dem Klientel:
 • Arbeitsdefinition Beruflicher Reha
 • Maßnahmen im BBW
 • Rechtsverhältnisse im BBW 
 • Verantwortungsgemeinschaft PV und BL, 
 • SGB IX und Don Bosco
 • Herkunft, Bildung, Teilhabe, Identität
 • Der Blick des Kostenträgers auf das BBW
 • Lernbehinderung, psychische Behinderung  

und Verhaltensauffälligkeit
 • Synopse zum Personenkreis
 • Grundlegende Annahmen über unsere Teilnehmer 

Herr Rimke (Bereichsleiter  
Psychologischer Dienst)

Außerdem sollen die drei Tage dem gegenseitigen 
Kennenlernen dienen und erste Vernetzungen über 
die Abteilungsgrenzen hinaus fördern, sodass die 
Teilnahme an allen drei Tagen verpflichtend ist.
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Programm Tag 2–Gadheim (09.00–16.00 Uhr)

Am zweiten Tag wird durch das GBR-Risikomanagement ein Fahrsicherheitstraining mit unseren Dienstfahr-
zeugen durchgeführt. Es gibt einen kleinen Theorieteil und dann ein umfassendes praktisches Fahrtraining. 
 • Verhalten in alltagstypischen Fahrsituationen: korrektes Rangieren sowie Ein- und Ausparken  

unserer Fahrzeuge
 • Reagieren auf Gefahrensituationen: optimales Bremsen
 • Umgang mit dem toten Winkel und Co.: sinnvolle Nutzung der beiden Außenspiegel
 • Besonderheiten der Behindertenbeförderung: sanftes, vorausschauendes Fahren, Rollstuhlsicherung usw.
 • Fahren und Sparen: Tipps für wirtschaftliches Fahren mit weniger Spritverbrauch und weniger Verschleiß 

(übrigens auch bei Fahrten mit Ihrem privaten Pkw von unschätzbarem Nutzen)

Bitte melden Sie sich an der Hotelrezeption St. Markushof Gadheim um die Räumlichkeit zu erfragen.

Programm Tag 3 - Gadheim
08:30–10:00 ICF - Grundlagen Frau Glemnitz (Bereichsleiterin Begleitende Dienste)

10:00–10:15 Pause Frau Friedrich (Personalabteilung)

10:15–12:00 Pädagogische Grundhaltung Frau Hajduk (Bereichsleiterin Fort- und Weiterbildung)

12:00–13:00 Mittagspause

13:00–14:45 Autismus Frau Glemnitz (Bereichsleiterin Begleitende Dienste)

14:45–15:00 Pause

15:00–16:00 Dokumentationssystem RIOS Herr Matzer (QM und Datenschutzbeauftragter)

Termin 1:
28.04.2020 – 30.04.2020 

Termin 2:
15.09.2020–17.09.2020

Kosten: 
Keine

Veranstaltungsorte:
Tag 1: Schottenanger 15 – Atrium
Tag 2: Gadheim – St. Markushof
Tag 3: Gadheim – St. Markushof
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7.3 Caritas Check-In 
(Kursnummer 20302 im Caritasprogramm)

 • Sie selbst oder einer Ihrer Mitarbeiter hat inner-
halb des letzten Jahres neu bei der Caritas ange-
fangen?

 • Sind Sie Auszubildender in einer Einrichtung  
der Caritas oder Praktikant in einer unserer  
Kindertageseinrichtungen?

 • Sie möchten einen Blick über den Tellerrand der 
eigenen Einrichtung wagen und das breite Spek-
trum der Caritas kennenlernen?

 • Sie wollen mehr erfahren, welchen Grundauftrag 
Ihr Arbeitgeber Caritas verfolgt?

Der Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V. 
zusammen mit den Orts- und Kreiscaritasverbänden 
laden Sie herzlich zu den Einführungstagen für neue 
Mitarbeiter ein!

Zielgruppe:
Mitarbeiter, die innerhalb des letzten Jahres (seit 
01.01.2019) ihren Dienst bei der Caritas aufgenommen 
haben, Auszubildende, Praktikanten.

Referenten:
Domkapitular  
Clemens Bieber
Michael Biermeier
 
Kosten:
Keine

Termin:
22.04.2020  09:00–16:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Burkardushaus
Tagungszentrum am Dom
Am Bruderhof 1
97070 Würzburg
 
Anmeldeschluss:
25.03.2020

Anmeldeinfo:    
Dies ist eine Veranstaltung der Caritas. 
Anmeldung bitte direkt an:

Madeleine Füßl
Franziskanergasse 3
97070 Würzburg
madeleine.fuessl@caritas-wuerzburg.de
0931 386-66637
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7.4 Einführungstage  
„Arbeiten im Geist Don Bocos“ 
für neue Mitarbeiter salesianischer Einrichtungen 2020

Im Einführungsseminar erhalten die Teilnehmer viel-
seitige Informationen über das Leben und Werk des 
Ordensgründers Giovanni Bosco sowie über die Sale-
sianer Don Boscos, ihre Ziele und Werke in Deutsch-
land und weltweit.

Grundlegend wird auch über den Aufbau und die  
Organisation der Ordensgemeinschaft heute infor-
miert. Es wird eine pädagogische Grundorientierung 
für den Dienst im Sinn der salesianischen Sendung  
vorgestellt.

Veranstalter:
Jugendpastoralinstitut Benediktbeuern (JPI)

Anmeldung:
Über die jeweiligen Einrichtungsleiter an das Don Bosco Personalbüro in Berlin

Termine:
20.–23.01.2020
02.–05.03.2020
11.–14.05.2020
08.–11.09.2020
12.–15.10.2020
10.–13.11.2020

Veranstaltungsort:
Burgstädt 
Gadheim 
München
Benediktbeuern
Gadheim
Jümkerath

Referenten:
Carmen Schneider 
Meinrad Kibili 
Carmen Schneider 
Carmen Schneider 
Claudius Hillebrand
Meinrad Kibili 

Darüber hinaus haben die Teilnehmer die Möglichkeit, 
mit einem Vertreter der Provinz die gegenseitigen 
Erwartungen abzuklären und durch den Besuch einer 
salesianischen Einrichtung sowie im Austausch mit 
Kolleg*innen typische salesianische Tätigkeitsberei-
che kennenzulernen.
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7.5 Prävention sexualisierte Gewalt  
Mitarbeiterschulung 

Diese Fortbildung findet im Rahmen des Mitarbeiter-
schutzes statt und richtet sich an alle neuen Mit-
arbeiter unserer Einrichtung.

Diese Schulung muss von jedem Mitarbeiter  
absolviert werden.

Ziel ist es, hinsichtlich sexualisierter Gewalt zu sensi-
bilisieren, die Strukturen frühzeitig zu erkennen und 
zeitnah Präventionen einzuleiten. Des Weiteren soll 
den Mitarbeitern in diesem sensiblen Themengebiet 
Handlungssicherheit vermittelt werden.

Folgende Themen werden behandelt:
 • Einführung in die Thematik „Prävention  

sexualisierter Gewalt“
 • Rechtzeitiges Erkennen von negativen Strukturen, 

die förderlich für Übergriffe sein können
 • Aufzeigen von Möglichkeiten der Prävention und 

Hilfen beim Umgang und professionellem Abarbei-
ten von Fällen

 • Tipps und Erfahrungen aus der Praxis

Referenten:
Constanze Stührenberg
Philipp Groh
 
Kosten:
Keine

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim
 
Termin:
08.10.2020  13:00–16:30 Uhr

Anmeldeschluss:
01.10.2020
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7.6 RIOS  
Mitarbeiterschulung 

RIOS ist die Teilnehmerverwaltungssoftware von 
HALVOTEC, welche in der Caritas-Don Bosco gGmbH 
zum Einsatz kommt.

Das Programm wird genutzt, um Teilnehmerdaten zu 
erfassen, Dokumentationen zu speichern, Dokumen-
te abzulegen, Profile für die Förderplanung auszufül-
len und vieles mehr.

Oft nutzen Sie nur Teilbereiche der umfassenden 
Software. In der Schulung wird neben notwendigem 
Grundlagenwissen auch gerne auf Ihre individuellen 
Fragen eingegangen. Zudem werden Ihnen Erleichte-
rungen gezeigt und Zusammenhänge erklärt.

Diese Veranstaltung richtet sich nicht nur an neue 
Mitarbeiter der Caritas-Don Bosco gGmbH, sondern 
auch an alle bereits länger beschäftigten Kollegen, 
die Fragestellungen zu RIOS haben.

Referent:
Frank Matzer
 
Kosten:
Keine

Veranstaltungsort:
St. Markushof Gadheim
 
Termin:
Im Rahmen der Einführungstage für neue  
Mitarbeiter in Gadheim (siehe Seite 86).
Es sind aber auch alle anderen Mitarbeiter  
gerne willkommen:

30.04.2020 15:00–16:00 
17.09.2020  15:00–16:00 

Extratermine:
18.02.2020  15:15–16:45 
24.11.2020 15:15–16:45 

Veranstaltungsort der Extratermine:
Schottenanger 15
Konferenzraum Direktion

Anmeldeschluss:
Jeweils 2 Wochen vorher
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8.1 Gesundheitstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .95

8.2 Massagen „Locker vom Hocker“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .96

8.3 Akupressur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .96

8.4 Mitarbeiterfitness . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .97

8.5 Bauch-Beine-Po . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .97

8.6 Yoga . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .98

8.7 Progressive Muskelentspannung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99

8.8 Autogenes Training . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99

8.9 Tischtennis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100

8.10 Volleyball . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100

8  Betriebliche Gesundheitsförderung 

Gesundheit ist nicht alles –  
 aber ohne Gesundheit ist alles nichts (Schopenhauer) 

Wir verbringen einen wesentlichen Zeitabschnitt unseres Lebens am Arbeitsplatz und die tägliche Begleitung 
junger Menschen fordert uns immer wieder neu. Die freiwilligen Angebote der betrieblichen Gesundheitsför-
derung sollen uns helfen, nicht nur die Gesundheit, sondern auch das Wohlbefinden zu verbessern. Wenn wir 
uns wohl und fit fühlen, gehen wir auch leistungsbereiter und engagierter unseren beruflichen Pflichten nach.

Die Mitarbeiter der Caritas-Don Bosco gGmbH können folgende Angebote nutzen:
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8.1 Gesundheitstag 

Ein ganz besonderer Tag steht in der gemein-
nützigen Caritas-Don Bosco GmbH an: 

Statt in der Werkstatt, im Hotel oder im Büro zu 
arbeiten sind alle Mitarbeiter und Auszubildenden 
eingeladen sportlich aktiv zu sein. Das Wohlbefinden 
steht auch beim vierten Gesundheitstag im Mittel-
punkt.

Nach einem gesunden Frühstück können die Ge-
sundheits-Interessierten des Würzburger Bildungs-
zentrums sportlichen Aktivitäten nachgehen oder 
angebotene Mitmachaktionen nutzen.

Außerdem wird es wieder verschiedene Vorträge 
Rund um das Thema körperliche und geistige Ge-
sundheit geben. Abgerundet wird das Programm  
mit Entspannungskursen und Klang- oder Refresh- 
Massagen.

Mit einem vitaminreichen gemeinsamen Mittagessen 
endet dann der Gesundheitstag 2020.

Alle Beteiligten können sich bereits im Vorfeld über 
die Angebote informieren und ein persönliches  
Tagesprogramm zusammenstellen, ganz nach ihren 
Wünschen und Vorstellungen und mit dem Ziel, das 
persönliche Wohlbefinden zu steigern.

Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf einen aktiven, 
ereignisreichen und interessanten Gesundheitstag!

Organisatoren:
Joanna Koppenhagen  
mit Unterstützung der Teilnehmervertreter

Kosten:
Keine 

Veranstaltungsort:
Schottenanger 15

Termin:
31.10.2020 

Treffpunkt:
in den jeweiligen Ausbildungsräumen/  
-werkstätten um 07:45 Uhr 

Verabschiedung: 
in den jeweiligen Ausbildungsräumen/  
-werkstätten um 13:15 Uhr
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8.2 Massagen 
„Locker vom Hocker“

Nackenverspannung oder Rückenschmerzen? Angespannt und innerlich unruhig? Dann mal rauf auf den  
Hocker! Die erfahrenen Masseure sorgen mit einer einfühlsamen Art sowohl für physische Entlastung, als 
auch für ein bisschen Balsam für die Seele – einfach mal 15 Minuten raus aus dem Alltagstrott.

8.3 Akupressur
Durch Akupressur können akute physische Schmerzen gelindert und ihr Wohlbefinden gesteigert werden. 
Manchmal braucht man schnelle Hilfe – rufen Sie einfach direkt an und vereinbaren Sie einen Termin!

Anbieter:  
„Locker vom Hocker“, Frank & Irina Schmitt

Dauer:
je 15 Minuten

Organisatorin:
Joanna Koppenhagen

Kosten:  
8 € Eigenanteil (den Rest übernimmt der Arbeitgeber)

Termine:  
immer mittwochs 
(Datum und Uhrzeit wird per E-Mail bekannt gegeben)

Wichtige Information:
Die Kurzmassagen finden innerhalb der Arbeitszeit statt

Trainer:  
Gerhard Landmann 

Termine:
direkt mit Herrn Landmann vereinbaren: 
Tel.: 0931 4192-6936

Kosten:  
Keine

Wichtige Information:
Die Kurzmassagen finden innerhalb der Arbeitszeit statt
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8.4 Mitarbeiterfitness

Nach der Arbeit erst noch nach Hause – dann rafft man sich doch nicht mehr auf um zum Sport zu gehen?
Warum nicht gleich mit den Kollegen durchstarten? Beim Mitarbeiterfitness haben Sie die Möglichkeit nach 
einem individuell erstellten Trainingsplan, unter professioneller Anleitung an den Trainingsgeräten und  
Korrektur der Körperhaltung bei Übungen, Ihre körperliche Fitness zu verbessern.

8.5 Bauch-Beine-Po
Egal ob Kampf gegen den Weihnachtsspeck oder hinarbeiten auf eine Bikini-Figur – hier sind Sie richtig!
Motivationsprobleme? Keine Sorge! Herr Landmann wird Sie mit Begeisterung anfeuern!

Trainer:  
Gerhard Landmann 

Termine:
immer dienstags 
16:00–17:00 Uhr

Kosten:  
Keine

Ort:  
Fitnessraum Don Bosco Kirche

Wichtige Information:
Dieses Angebot findet außerhalb der Arbeitszeit statt

Trainer:  
Gerhard Landmann 

Termine:
immer dienstags 
17:00–18:00 Uhr

Kosten:  
Keine

Ort:  
Fitnessraum Don Bosco Kirche

Wichtige Information:
Dieses Angebot findet außerhalb der Arbeitszeit statt
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8.6 Yoga
Verbinde Dich mit Dir und der Unendlichkeit.
Lausche Deiner Intuition und gehe den Weg Deines Herzens. 
Lass die Lebensenergie fließen…
Nimm wahr, erwecke Dein Potential
und sei einfach Du selbst.

Yoga ist für mich wie ein äußerer und innerer Tempel.  
Öffne auch Du diesen grenzenlosen, wahrhaftigen Raum durch:
∙ dynamische und fließende Bewegung ∙ 
∙ Pranayama ∙ Meditation ∙
∙ Kraft ∙ Energie ∙
∙ Mudras ∙ Mantren ∙ 
∙ Tiefenentspannung ∙ Ruhe ∙

Der Körper ist Gottes Tempel.
Pflege ihn gut, dass er
gern in ihm wohnen mag. (Yogi Bhajan)

Das Angebot gilt für alle mit und ohne Yoga-Vorkenntnisse!
Bitte komm mit nicht allzu vollem Magen, trage bequeme Kleidung und bringe etwas zu trinken mit.
Matten und Decken können gerne ausgeliehen werden. 

Yogalehrerin (Kundalini und Klassisch): 
Nicole Pfeiffer
Tel.: 0176-133 342 41

Kosten:  
Keine 

Ort:
Turnhalle Mutter-Kind-Haus

Termine:  
immer mittwochs 
14:00–15:00 Uhr und 16:00–17:00 Uhr

Wichtige Information:
Dieses Angebot findet innerhalb der Arbeitszeit statt
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8.7 Progressive Muskelentspannung
Durch bewusste An- und Entspannung bestimmter Muskelgruppen lernen Sie unter fachlicher Anleitung  
einen tiefen Zustand der Entspannung herzustellen. Mit dieser Methode können Sie Stress reduzieren, innerer 
Unruhe entgegenwirken und gegen Schlafprobleme angehen.

8.8 Autogenes Training
Dem Alltag entfliehen – Körper und Geist entspannen – Kraft tanken – Ruhe erleben!

Bei diesem Angebot werden Sie an das Prinzip herangeführt, Ihren Körper mit Hilfe Ihrer Gedanken zu  
entspannen, um dem täglichen Stress und Zeitdruck gesund standzuhalten.

Trainerin:  
Kerstin Götz 

Termine:
immer donnerstags 
14.30–15.30 Uhr

Kosten:  
Keine

Ort:  
Turnhalle Mutter-Kind-Haus

Wichtige Information:
Dieses Angebot findet innerhalb der Arbeitszeit statt

Trainerin:  
Kerstin Götz 

Termine:
Termine werden per E-Mail bekannt gegeben

Kosten:  
Keine

Ort:  
Turnhalle Mutter-Kind-Haus

Wichtige Information:
Dieses Angebot findet innerhalb der Arbeitszeit statt
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8.9 Tischtennis
Tischtennis? Ist das denn wirklich eine Sportart? Diese Frage stellen Außenstehende nicht selten mit einem 
geringschätzigen Lächeln. 

Wenn diese Menschen wüssten, wie viel technische Perfektion, körperliche Gewandtheit und geistige Stärke 
dazugehören, einen vergleichsweise winzigen, federleichten Zelluloidball mit einem handtellergroßen Schlä-
ger immer wieder auf eine Tischplatte zu platzieren, die kaum größer als der Esstisch einer Familie ist, würde 
ihnen das Lächeln schnell vergehen.

8.10 Volleyball
Volleyball ist ein toller Sport. Nicht nur weil er Spaß macht, sondern auch weil man die Fähigkeiten,  
die man für das Spiel braucht, auch auf das restliche Leben übertragen kann:

Hab nie Angst! Geh deinen Weg! Riskiere was! Sei flexibel! Ergreife jede Chance, die sich dir bietet! Vertrete 
deine Meinung! Schätze andere richtig ein! Schätze dich richtig ein! Lerne, mit Niederlagen umzugehen!  
Genieße deine Siege!

Kosten:
Keine

Termine:
immer donnerstags
16:45–18:30 Uhr

Ort:
Tischtennisraum Keller Internat

Wichtige Information:
Dieses Angebot findet außerhalb der Arbeitszeit statt

Trainerin: 
Joanna Koppenhagen

Termine:
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr

Kosten:
Keine

Ort:
Turnhalle Don Bosco Schule

Wichtige Information:
Dieses Angebot findet außerhalb der Arbeitszeit statt
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9.1 Anmeldung

Für unsere Fortbildungen, Weiterbildungen, Seminare und Workshops können Sie sich wie folgt anmelden:

Online: https://caritas-donbosco.de/seminarverwaltung/ 
Per E-Mail: fortbildung@caritas-donbosco.de
Per Telefon: 0931 46089 124

Sie erhalten von uns immer eine Anmeldebestätigung per E-Mail! 
Sollten Sie keine E-Mail-Bestätigung erhalten haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Bitte beachten Sie die jeweiligen Anmeldefristen. Diese sind aus organisatorischen Gründen wichtig. Sollten 
wir eine Fortbildung absagen müssen, da die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht ist, teilen wir Ihnen dies 
per E-Mail mit.

Da wir auch Veranstaltungen unserer Kooperationspartner bewerben, beachten Sie bitte die Anmelde-
informationen in der jeweiligen Ausschreibung. Zu diesen Fortbildungen melden Sie sich bitte direkt bei den 
angegebenen Veranstaltern an.

Bei Fragen zur Anmeldung oder zu den Seminaren, wenden Sie sich bitte an:

Tracy Hajduk
Tel: 0931 46089 124
Fax: 0931 46089 319
Mobil: 0151 1084 3832
E-Mail: fortbildung@caritas-donbosco.de

Sie erreichen uns in der Regel Montag bis Freitag zwischen 09:00 und 17:00 Uhr.



Kosten:
Alle Gebühren verstehen sich als pauschaler Endpreis. Die Tagungsverpflegung (Essen und Getränke) ist in den 
Preisen inklusive. Eine Reduzierung der Seminargebühren ist auch bei Nichtinanspruchnahme einer Leistung 
(z. B. Verpflegung) nicht möglich. 

Rücktrittsregelung:
Ein Rücktritt bis zu vier Wochen vor der Veranstaltung ist durch schriftliche Erklärung kostenfrei möglich. Er-
folgt ein Rücktritt bis spätestens eine Woche vor Veranstaltungsbeginn, fällt eine Ausfallgebühr von 50 % der 
Kursgebühr an. Bei einem Rücktritt zu einem späteren Zeitpunkt ist der volle Preis zu zahlen. Maßgeblich hier-
für ist ausschließlich der Abmeldezeitpunkt und nicht der Abmeldegrund (z.B. dienstliche Verhinderung, Krank-
heit usw.). Wird eine Ersatzperson geschickt, die die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt, entfallen die vorher 
beschriebenen Rücktrittsregelungen. Bleibt ein angemeldeter Teilnehmer ohne Abmeldung fern, werden die 
gesamten Kurskosten in Rechnung gestellt.

Zahlungsmodalitäten:
Teilnehmer, die keine Mitarbeiter der Caritas-Don Bosco gGmbH sind, erhalten eine Rechnung, welche inner-
halb von zwei Wochen zu begleichen ist. Sofern nicht anders vereinbart, übernimmt die Caritas-Don Bosco 
gGmbH die Teilnahmekosten für ihre Mitarbeiter.

Teilnahmebestätigung:
Zu den ein- und mehrtätigen Fort- und Weiterbildungen erhalten die Teilnehmer nach dem Seminar eine  
Teilnahmebestätigung. Bei Mitarbeitern der Caritas-Don Bosco gGmbH wird vom Fort- und Weiterbildungs-
zentrum eine Kopie an die Personalabteilung weitergeleitet.

Absagen und Änderungen:
Die Caritas-Don Bosco gGmbH behält sich vor, Veranstaltungen räumlich und/oder zeitlich zu verlegen oder 
abzusagen, sowie einen anderen Referenten ersatzweise einzusetzen, wenn dies aufgrund einer zu geringen 
Teilnehmerzahl, einer Verhinderung des Referenten oder anderen, nicht unmittelbar von der Caritas-Don Bos-
co gGmbH zu vertretenden Gründen sachlich gerechtfertigt ist. Ist der Ersatztermin für den Teilnehmer nicht 
passend, kann er seine Anmeldung kostenfrei stornieren.

Datenschutz:
Mit der Anmeldung erklären sich die Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten elekt-
ronisch gespeichert und für die Zwecke der Kursorganisation (Adressverwaltung, Abrechnung, Statistik, Infor-
mation für den Referenten) verwendet werden. Der Veranstalter verpflichtet sich, diese Daten nicht an Dritte 
weiterzugeben. Der Umgang mit den Daten unterliegt den Vorschriften des Kirchlichen Datenschutzgesetzes. 
Die Referenten verpflichten sich, über persönliche Informationen von Teilnehmern, die sie innerhalb der Ver-
anstaltung erfahren, Stillschweigen zu bewahren.

9.2 Allgemeine Geschäftsbedingungen
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Caritasverband 
der Diözese Würzburg e.V.

www.caritas-wuerzburg.de

Robert-Kümmert-Akademie 

www.rka-wuerzburg.de

Autismus Kompetenzzentrum 

Unterfranken e.V 

www.autismus-unterfranken.de

Jugendpastoralinstitut  
Don Bosco

www.jpi.donbosco.de

Universität Würzburg 

www.uni-wuerzburg.de

Don Bosco Berufsschule 

www.dbs-wuerzburg.de

Handwerkskammer  
für Unterfranken

www.hwk-ufr.de

An dieser Stelle wollen wir unseren  
langjährigen Kooperationspartnern für  
die tolle Zusammenarbeit danken!

Mit Ihrer Unterstützung sichern wir die Qualität unserer  
Fort- und Weiterbildungen, indem wir Praxis und Theorie  
verknüpfen, um den Teilnehmern Seminare zu aktuellsten  
Themen präsentieren zu können.
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